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Vorwort 

Mit den „Akten zur Auswärtigen Politik der Bundesrepublik Deutschland 1953" 
wird die Publikation von Dokumenten aus dem Politischen Archiv des Aus-
wärtigen Amts über die Jahre 1949 bis 1962 fortgesetzt. 
Das Erscheinen des vorliegenden Bandes gibt Anlaß, allen an dem Werk Be-
teiligten zu danken. So gilt mein verbindlichster Dank dem Auswärtigen Amt, 
insbesondere dem Politischen Archiv sowie den Damen und Herren in den Re-
feraten, die beim Deklassifizierungsverfahren zur Offenlegung der Dokumente 
beigetragen haben. In gleicher Weise zu danken ist dem Bundesarchiv in Ko-
blenz für die Erlaubnis, einige Aufzeichnungen aus dem Nachlaß des Botschaf-
ters a. D. Herbert Blankenhorn abdrucken zu können, sowie der Stiftung Bun-
deskanzler-Adenauer-Haus in Rhöndorf. 
Besonderer Dank gebührt ferner den Kollegen im Herausgebergremium, die sich 
ihrer viel Zeit in Anspruch nehmenden Aufgabe in bewährter Kollegialität ge-
widmet haben. Ferner sei die tadellose Zusammenarbeit mit den zuständigen 
Persönlichkeiten und Gremien des Instituts für Zeitgeschichte dankbar her-
vorgehoben. Gedankt sei auch dem präzise arbeitenden Verlag R. Oldenbourg. 
Das Hauptverdienst am Gelingen des Bandes gebührt den Bearbeitern, Herrn 
Dr. Matthias Jaroch und Frau Dr. Mechthild Lindemann, zusammen mit der 
Wissenschaftlichen Leiterin, Frau Dr. Ilse Dorothee Pautsch. Ihnen sei für die 
erbrachte Leistung nachdrücklichst gedankt. 
Ebenso haben Herr Lutz Holländer M.A. durch die Erstellung des Personen-
registers, Herr Dr. Daniel Kosthorst durch Vorarbeiten für die Dokumenten-
sammlung und Herr Dr. Wolfgang Hölscher durch die Beratung bei der Her-
stellung des Umbruchs wesentlich zur pünktlichen Fertigstellung der Edition 
beigetragen. 

Berlin, den 1. August 2001 Hans-Peter Schwarz 
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Vorbemerkungen zur Edition 

Die „Akten zur Auswärtigen Politik der Bundesrepublik Deutschland 1953" 
(Kurztitel: AAPD 1953) umfassen 383 Dokumente. Den abgedruckten Doku-
menten gehen neben Vorwort und Vorbemerkungen ein Dokumentenverzeich-
nis, ein Literaturverzeichnis sowie ein Abkürzungsverzeichnis voran. Am Ende 
des Bandes findet sich ein Personen- und ein Sachregister sowie ein Organisa-
tionsplan des Auswärtigen Amts vom Mai/Juni 1953. 

Dokumentenauswahl 

Grundlage für die Fondsedition der „Akten zur Auswärtigen Politik der Bun-
desrepublik Deutschland 1953" sind die Bestände des Politischen Archivs des 
Auswärtigen Amts (PA/AA). Besonderes Gewicht wurde auf den Bestand der 
Politischen Abteilung gelegt. Angemessene Berücksichtigung fanden aber auch 
die anderen Abteilungen des Auswärtigen Amts, insbesondere die Länder-, die 
Rechts- und die Kulturabteilung. Über die Bemühungen um eine Ratifizierung 
des Vertrags zur Gründung einer Europäischen Verteidigungsgemeinschaft 
gaben die Akten der „EVG-Delegation" Aufschluß. Die Handakten des Leiters 
der Politischen Abteilung im Auswärtigen Amt, Herbert Blankenhorn, befin-
den sich zu einem Teil im PA/AA und zu einem anderen Teil im Bundesarchiv 
in Koblenz. Sie wurden ebenso ausgewertet wie einzelne Bestände aus der Stif-
tung Bundeskanzler-Adenauer-Haus in Rhöndorf (Nachlaß Adenauer). 
Entsprechend ihrer Herkunft belegen die edierten Dokumente in erster Linie die 
außenpolitischen Aktivitäten des Bundeskanzlers und Bundesministers des 
Auswärtigen. Die Rolle anderer Akteure, insbesondere im parlamentarischen 
und parteipolitischen Bereich, wird beispielhaft dokumentiert, sofern eine 
Wechselbeziehung zum Auswärtigen Amt gegeben war. 

Mit den ausgewählten Dokumenten werden erstmals Schriftstücke veröffent-
licht, die bisher als Verschlußsachen der Geheimhaltung unterworfen waren. 
Dank einer entsprechenden Ermächtigung wurden den Bearbeitern die VS-
Bestände des PA/AA ohne Einschränkung zugänglich gemacht und Anträge auf 
Herabstufung und Offenlegung von Schriftstücken beim Auswärtigen Amt er-
möglicht. Kopien der offengelegten Schriftstücke, deren Zahl diejenige der in 
den AAPD 1953 edierten Dokumente weit übersteigt, werden im PA/AA zu-
gänglich gemacht (Bestand Β 150). 
Nur eine äußerst geringe Zahl der für die Edition vorgesehenen Aktenstücke 
wurde nicht zur Veröffentlichung freigegeben. Hierbei handelt es sich vor allem 
um Dokumente, in denen personenbezogene Vorgänge im Vordergrund stehen 
oder die auch heute noch sicherheitsrelevante Angaben enthalten. Von einer 
Deklassifizierung ausgenommen war Schriftgut ausländischer Herkunft bzw. 
aus dem Bereich multilateraler oder internationaler Organisationen. Unbe-
rücksichtigt blieb ebenfalls nachrichtendienstliches Material. 
Zur Dokumentation wesentlicher historischer Vorgänge wurden in Ausnahme-
fallen bereits an anderer Stelle veröffentlichte Schriftstücke von besonderer Be-
deutung in die Auswahl aufgenommen. 
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Vorbemerkungen 

Dokumentenfolge 
Die 383 edierten Dokumente sind in chronologischer Folge geordnet und mit 
laufenden Nummern versehen. Bei differierenden Datumsangaben auf einem 
Schriftstück, z.B. im Falle abweichender maschinenschriftlicher und hand-
schriftlicher Datierung, ist in der Regel das früheste Datum maßgebend. Meh-
rere Dokumente mit demselben Datum sind, soweit möglich, nach der Uhrzeit 
eingeordnet. Erfolgt eine Datierung lediglich aufgrund sekundärer Hinweise 
(z.B. aus Begleitschreiben, beigefügten Vermerken usw.), wird dies in einer 
Anmerkung ausgewiesen. Bei Aufzeichnungen über Gespräche ist das Datum 
des dokumentierten Vorgangs ausschlaggebend, nicht der meist spätere Zeit-
punkt der Niederschrift. 

Dokumentenkopf 
Jedes Dokument beginnt mit einem halbfett gedruckten Dokumentenkopf, in 
dem wesentliche formale Angaben zusammengefaßt werden. Auf Dokumen-
tennummer und Dokumentenüberschrift folgen in kleinerer Drucktype ergän-
zende Angaben, so rechts außen das Datum. Links außen wird, sofern vorhan-
den, das Geschäftszeichen des edierten Schriftstücks einschließlich des Ge-
heimhaltungsgrads (zum Zeitpunkt der Entstehung) wiedergegeben. Das Ge-
schäftszeichen, das Rückschlüsse auf den Geschäftsgang zuläßt und die Er-
mittlung zugehörigen Aktenmaterials ermöglicht, besteht in der Regel aus der 
Kurzbezeichnung der ausfertigenden Arbeitseinheit sowie aus weiteren Ele-
menten wie dem inhaltlich definierten Aktenzeichen, der Tagebuchnummer 
einschließlich verkürzter Jahresangabe und gegebenenfalls dem Geheimhal-
tungsgrad. Dokumentennummer, verkürzte Überschrift und Datum finden sich 
auch im Kolumnentitel über dem Dokument. 
Den Angaben im Dokumentenkopf läßt sich die Art des jeweiligen Dokuments 
entnehmen. Aufzeichnungen sind eine in der Edition besonders häufig vertre-
tende Dokumentengruppe. Der Verfasser wird jeweils in der Überschrift be-
nannt, auch dann, wenn er sich nur indirekt erschließen läßt. Letzteres wird in 
einer Anmerkung vermerkt. Läßt sich ein solcher weder mittelbar noch unmit-
telbar nachweisen, wird die ausfertigende Arbeitseinheit (Abteilung, Referat 
oder Delegation) angegeben. 
Breiten Raum nehmen Gesprächsaufzeichnungen sowie Niederschriften über 
Besprechungen und Konferenzen ein. Sie werden als solche in der Überschrift 
gekennzeichnet und chronologisch nach dem Gesprächs-, Besprechungs- oder 
Konferenzdatum eingeordnet, während Verfasser und Datum der Niederschrift 
— sofern ermittelbar — in einer Anmerkung ausgewiesen sind. 
Eine wichtige Dokumentengruppe sind darüber hinaus Schreiben, erkennbar 
jeweils an der Nennung von Absender und Empfänger. Dazu gehören insbeson-
dere die Schreiben der Bundesregierung, vertreten durch den Bundeskanzler 
und Bundesminister des Auswärtigen, an ausländische Regierungen, desglei-
chen auch Korrespondenz des Auswärtigen Amts mit anderen Ressorts oder 
mit Bundestagsabgeordneten. 
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Vorbemerkungen 

Eine weitere Gruppe von Dokumenten bildet der Schriftverkehr zwischen der 
Zentrale in Bonn und den Auslandsvertretungen. Diese erhielten ihre Infor-
mationen und Weisungen in der Regel mittels Drahterlaß, der fernschriftlich 
oder per Funk übermittelt wurde. Auch bei dieser Dokumentengruppe wird in 
der Überschrift der Verfasser genannt, ein Empfanger dagegen nur, wenn der 
Drahterlaß an eine einzelne Auslandsvertretung bzw. deren Leiter gerichtet 
war. Anderenfalls werden die Adressaten in einer Anmerkung aufgeführt. Bei 
Runderlassen an sehr viele oder an alle diplomatischen Vertretungen wird der 
Empfängerkreis nicht näher spezifiziert, um die Anmerkungen nicht zu über-
frachten. Ebenso sind diejenigen Auslandsvertretungen nicht eigens aufgeführt, 
die nur nachrichtlich von einem Erlaß in Kenntnis gesetzt wurden. Ergänzend 
zum Geschäftszeichen wird im unteren Teil des Dokumentenkopfes links die 
Nummer des Drahterlasses sowie der Grad der Dringlichkeit angegeben. Rechts 
davon befindet sich das Datum und - sofern zu ermitteln - die Uhrzeit der 
Aufgabe. Ein Ausstellungsdatum wird nur dann angegeben, wenn es vom Da-
tum der Aufgabe abweicht. 
Der Dokumentenkopf bei einem im Auswärtigen Amt eingehenden Drahtbericht 
ist in Analogie zum Drahterlaß gestaltet. Außer Datum und Uhrzeit der Auf-
gabe wird auch der Zeitpunkt der Ankunft festgehalten, jeweils in Ortszeit. 
In weniger dringenden Fällen verzichteten die Botschaften auf eine fernschrift-
liche Übermittlung und zogen die Form des mit Kurier übermittelten Schrift-
berichts vor. Beim Abdruck solcher Stücke werden im Dokumentenkopf neben 
der Überschrift mit Absender und Empfanger das Geschäftszeichen und das 
Datum genannt. 
Die wenigen Dokumente, die sich keiner der beschriebenen Gruppen zuordnen 
lassen, sind aufgrund individueller Überschriften zu identifizieren. 
Die Überschrift bei allen Dokumenten enthält die notwendigen Angaben zum 
Ausstellungs-, Absende- oder Empfangsort bzw. zum Ort des Gesprächs. Erfolgt 
keine besondere Ortsangabe, ist stillschweigend Bonn zu ergänzen. Hält sich 
der Verfasser oder Absender eines Dokuments nicht an seinem Dienstort auf, 
wird der Ortsangabe ein „z. Z." vorangesetzt. 
Bei den edierten Schriftstücken handelt es sich in der Regel jeweils um die er-
ste Ausfertigung oder - wie etwa bei den Drahtberichten - um eines von meh-
reren gleichrangig nebeneinander zirkulierenden Exemplaren. Statt einer Er-
stausfertigung mußten gelegentlich ein Durchdruck, eine Abschrift, eine Ab-
lichtung oder ein vervielfältigtes Exemplar (Matrizenabzug) herangezogen 
werden. Ein entsprechender Hinweis findet sich in einer Anmerkung. In weni-
gen Fällen sind Entwürfe abgedruckt und entsprechend in den Überschriften 
kenntlich gemacht. 

Dokumen ten tex t 

Unterhalb des Dokumentenkopfes folgt - in normaler Drucktype - der Text des 
jeweiligen Dokuments, einschließlich des Betreffs, der Anrede und der Unter-
schrift. Die Dokumente werden ungekürzt veröffentlicht. Sofern in Ausnahme-
fallen Auslassungen vorgenommen werden müssen, ist dies kenntlich gemacht 
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Vorbemerkungen 

und in einer Anmerkung erläutert. Textergänzungen der Bearbeiter stehen in 
eckigen Klammern. 
Offensichtliche Schreib- und Interpunktionsfehler werden stillschweigend 
korrigiert. Eigentümliche Schreibweisen bleiben nach Möglichkeit erhalten; im 
Bedarfsfall wird jedoch vereinheitlicht bzw. modernisiert. Dies trifft teilweise 
auch auf fremdsprachige Orts- und Personennamen zu, deren Schreibweise nach 
den im Auswärtigen Amt gebräuchlichen Regeln wiedergegeben wird. 
Selten vorkommende und ungebräuchliche Abkürzungen werden in einer An-
merkung aufgelöst. Typische Abkürzungen von Institutionen, Parteien etc. wer-
den allerdings übernommen. Hervorhebungen in der Textvorlage, also etwa ma-
schinenschriftliche Unterstreichungen oder Sperrungen, werden nicht wieder-
gegeben. Der Kursivdruck dient dazu, bei Gesprächsaufzeichnungen die Spre-
cher voneinander abzuheben. Im äußeren Aufbau (Absätze, Überschriften usw.) 
folgt das Druckbild nach Möglichkeit der Textvorlage. 
Unterschriftsformeln werden vollständig wiedergegeben. Ein handschriftlicher 
Namenszug ist nicht besonders gekennzeichnet, eine Paraphe mit Unterschrifit-
scharakter wird aufgelöst (mit Nachweis in einer Anmerkung). Findet sich auf 
einem Schriftstück der Name zusätzlich maschinenschriftlich vermerkt, bleibt 
dies unerwähnt. Ein maschinenschriftlicher Name, dem ein „gez." vorangestellt 
ist, wird entsprechend übernommen; fehlt in der Textvorlage der Zusatz „gez.", 
wird er in eckigen Klammern ergänzt. Weicht das Datum der Paraphe vom Da-
tum des Schriftstückes ab, wird dies in der Anmerkung ausgewiesen. 
Unter dem Dokumententext wird die jeweilige Fundstelle des Schriftstückes in 
halbfetter Schrifttype nachgewiesen. Bei Dokumenten aus dem PA/AA wird 
auf die Angabe des Archivs verzichtet und nur der jeweilige Bestand mit Band-
nummer genannt. Dokumente aus VS-Beständen sind mit der Angabe „VS-Bd." 
versehen. Bei Dokumenten anderer Herkunft werden Archiv und Bestandsbe-
zeichnung angegeben. Liegt ausnahmsweise ein Schriftstück bereits veröffent-
licht vor, so wird dies in einer gesonderten Anmerkung nach der Angabe der 
Fundstelle ausgewiesen. 

Kommentierung 
In Ergänzung zum Dokumentenkopf enthalten die Anmerkungen formale Hin-
weise und geben Auskunft über wesentliche Stationen im Geschäftsgang. An-
gaben technischer Art, wie Registraturvermerke oder standardisierte Verteiler, 
werden nur bei besonderer Bedeutung erfaßt. Wesentlich ist dagegen die Fra-
ge, welche Beachtung das jeweils edierte Dokument gefunden hat. Dies läßt 
sich an den Paraphen maßgeblicher Akteure sowie an den - überwiegend hand-
schriftlichen - Weisungen, Bemerkungen oder auch Reaktionen in Form von 
Frage- oder Ausrufungszeichen ablesen, die auf dem Schriftstück selbst oder 
auf Begleitschreiben und Begleitvermerken zu finden sind. Die diesbezüglichen 
Merkmale sowie damit in Verbindung stehende Hervorhebungen (Unter-
streichungen oder Anstreichungen am Rand) werden in Anmerkungen nach-
gewiesen. Auf den Nachweis sonstiger An- oder Unterstreichungen wird ver-
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Vorbemerkungen 

ziehtet. Abkürzungen in handschriftlichen Passagen werden in eckigen Klam-
mern aufgelöst, sofern sie nicht im Abkürzungsverzeichnis aufgeführt sind. 
In den im engeren Sinn textkritischen Anmerkungen werden nachträgliche 
Korrekturen oder textliche Änderungen des Verfassers und einzelner Adressa-
ten festgehalten, sofern ein Konzipient das Schriftstück entworfen hat. Unwe-
sentliche Textverbesserungen sind hiervon ausgenommen. Ferner wird auf ei-
nen systematischen Vergleich der Dokumente mit Entwürfen ebenso verzichtet 
wie auf den Nachweis der in der Praxis üblichen Einarbeitung von Textpassa-
gen in eine spätere Aufzeichnung oder einen Drahterlaß. 
Die Kommentierung soll den historischen Zusammenhang der edierten Doku-
mente in ihrer zeitlichen und inhaltlichen Abfolge sichtbar machen, weiteres 
Aktenmaterial und anderweitiges Schriftgut nachweisen, das unmittelbar oder 
mittelbar angesprochen wird, sowie Ereignisse oder Sachverhalte näher erläu-
tern, die dem heutigen Wissens- und Erfahrungshorizont ferner liegen und aus 
dem Textzusammenhang heraus nicht oder nicht hinlänglich zu verstehen 
sind. 
Besonderer Wert wird bei der Kommentierung darauf gelegt, die Dokumente 
durch Bezugsstücke aus den Akten der verschiedenen Arbeitseinheiten des 
Auswärtigen Amts bis hin zur Leitungsebene zu erläutern. Zitate oder inhaltli-
che Wiedergaben sollen die Entscheidungsprozesse erhellen und zum Ver-
ständnis der Dokumente beitragen. Dadurch wird zugleich Vorarbeit geleistet 
für eine vertiefende Erschließung der Bestände des PA/AA. Um die Identifizie-
rung von Drahtberichten bzw. -erlassen zu erleichtern, werden außer dem Ver-
fasser und dem Datum die Drahtberichtsnummer und, wo immer möglich, die 
Drahterlaßnummer angegeben. 
Findet in einem Dokument veröffentlichtes Schriftgut Erwähnung - etwa Ab-
kommen, Gesetze, Reden oder Presseberichte - , so wird die Fundstelle nach 
Möglichkeit genauer spezifiziert. Systematische Hinweise auf archivalische 
oder veröffentlichte Quellen, insbesondere auf weitere Bestände des PA/AA, er-
folgen nicht. Sekundärliteratur wird generell nicht in die Kommentierung auf-
genommen. 
Angaben wie Dienstbezeichnung, Dienststellung, Funktion, Dienstbehörde und 
Nationalität dienen der eindeutigen Identifizierung der in der Kommentierung 
vorkommenden Personen. Bei Bundesministern erfolgt ein Hinweis zum jewei-
ligen Ressort nur im Personenregister. Eine im Dokumententext lediglich mit 
ihrer Funktion genannte Person wird nach Möglichkeit in einer Anmerkung 
namentlich nachgewiesen. Davon ausgenommen sind der jeweilige Bundesprä-
sident, Bundeskanzler und Bundesminister des Auswärtigen. 
Die Bezeichnung einzelner Staaten wird so gewählt, daß Verwechslungen aus-
geschlossen sind. Als Kurzform für die Deutsche Demokratische Republik kom-
men in den Dokumenten die Begriffe SBZ oder DDR vor und werden so wie-
dergegeben. Der in der Forschung üblichen Praxis folgend, wird jedoch in der 
Kommentierung, den Verzeichnissen sowie den Registern der Begriff DDR 
verwendet. Das Adjektiv „deutsch" findet nur bei gesamtdeutschen Belangen 
oder dann Verwendung, wenn eine eindeutige Zuordnung gegeben ist. Der 
westliche Teil von Berlin wird als Berlin (West), der östliche Teil der Stadt als 
Ost-Berlin bezeichnet. 
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Vorbemerkungen 

Für Publikationen wie Editionen, Geschichtskalender und Memoiren werden 
Kurztitel oder Kurzformen eingeführt, die sich über ein entsprechendes Ver-
zeichnis auflösen lassen. Der Platzersparnis dienen ebenfalls die Rückverweise 
aufberei te an anderer Stelle ausgeführte Anmerkungen. 
Wie bei der Wiedergabe der Dokumente finden auch in den Anmerkungen die 
im Auswärtigen Amt gebräuchlichen Regeln für die Transkription fremdsprach-
licher Namen und Begriffe Anwendung. Bei Literaturangaben in russischer 
Sprache wird die im wissenschaftlichen Bereich übliche Transliterierung durch-
geführt. 

Verzeichnisse 
Das Dokumentenverzeichnis ist chronologisch angelegt. Es bietet zu jedem Do-
kument folgende Angaben: Die halbfett gedruckte Dokumentennummer, Da-
tum und Überschrift, die Fundseite sowie eine inhaltliche Kurzübersicht. 
Das Literaturverzeichnis enthält die Publikationen, die zur Kommentierung 
herangezogen und mit Kurztiteln oder Kurzformen versehen wurden. Diese 
sind alphabetisch geordnet und werden durch bibliographische Angaben aufge-
löst. 
Das Abkürzungsverzeichnis führ t die im Dokumententeil vorkommenden Abkür-
zungen auf, insbesondere von Firmen, Organisationen, Parteien und Dienstbe-
zeichnungen sowie sonstige im diplomatischen Schriftverkehr übliche Abbre-
viaturen. Nicht aufgenommen werden geläufige Abkürzungen wie „z.B.", „d.h.", 
„m.E.", „u.U." und „usw." sowie Abkürzungen, die im Dokumententext oder in 
einer Anmerkung erläutert sind. 

Register und Organisationsplan 
Im Personenregister werden in der Edition vorkommende Personen unter Nen-
nung deijenigen politischen, dienstlichen oder beruflichen Funktionen aufge-
führt, die im inhaltlichen Zusammenhang der Dokumente wesentlich sind. Das 
Sachregister ermöglicht einen thematisch differenzierten Zugriff auf die ein-
zelnen Dokumente. Näheres ist den Hinweisen zur Benutzung des jeweiligen 
Registers auf S. 1160 und S. 1206 zu entnehmen. 
Der Organisationsplan vom Mai/Juni 1953 zeigt die Struktur des Auswärtigen 
Amts und informiert über die Namen der Leiter der jeweiligen Arbeitseinheiten. 
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Verzeichnisse 





Dokumentenverzeichnis 

1 02.01. Aufze ichnung des Delegat ionsle i ters Abs S. 3 

Abs resümiert die Besprechungen vom 16. September bis 9. De-
zember 1952 in London zu den Abkommen über die deutschen 
Nachkriegsschulden. 

2 04.01. Bo t schaf t e r Pawelke , Kairo, a n das Auswär t ige A m t S. 24 

Pawelke berichtet über Gespräche mit Ministerpräsident Na-
guib und dem ägyptischen Außenminister Fawzi. Thema war 
die Beilegung des Konflikts mit den arabischen Staaten, der 
durch das Abkommen mit Israel entstanden war. 

3 05.01. Aufze ichnung des Vor t r agenden Lega t ions ra t s Sa la t S. 27 

Salat erörtert die finanzielle Beteiligung der Bundesrepublik an 
Projekten des Europäischen Rats für kernphysikalische For-
schung (CERN). 

4 05.01. Bo t scha f t e r Clemens von Bren t ano , Rom, a n das S. 29 
Auswär t ige A m t 

Brentano informiert über ein Gespräch mit einem Vertreter des 
Bischofs von Trier. Im Mittelpunkt stand die von Frankreich ge-
wünschte Ernennung eines apostolischen Administrators in 
Saarbrücken. 

5 06.01. Aufze ichnung des Bo t scha f t s r a t s a .D . Kord t S. 31 

Kordt faßt ein Gespräch mit dem Leiter der finnischen Han-
delsvertretung, Munkki, über die Errichtung von Handelsver-
tretungen der DDR und der Bundesrepublik in Helsinki zu-
sammen. 

6 06.01. Genera lkonsu l Riesser, New York (UNO), a n S. 32 
S t a a t s s e k r e t ä r Hal ls te in 

Riesser berichtet über ein Gespräch mit dem amerikanischen 
Bankier Baruch. Thema war die europäische Verteidigung. 

7 08.01. Aufze ichnung des S t a a t s s e k r e t ä r s Ha l l s t e in S. 33 

Hallstein übermittelt eine Stellungnahme des Beauftragten des 
Bundeskanzlers, Blank, zur französischen Forderung nach Zu-
satzprotokollen zum EVG-Vertrag. 

8 08.01. Aufze ichnung des Vor t r agenden Lega t ions ra t s Al lard t S. 35 

Allardt informiert über die Beteiligung von Firmen aus der Bun-
desrepublik an den Vorarbeiten für die Errichtung eines Stau-
damms bei Assuan. 

XVII 



Dokumentenverzeichnis für Band I 

9 08.01. Aufzeichnung des Staatssekretärs Hallstein S. 36 

Gegenstand des Vermerks für Bundeskanzler Adenauer sind die 
Handelsbesprechungen mit Frankreich. 

10 08.01. Aufzeichnung des Referenten Oncken S. 38 
Oncken äußert sich zur Behandlung der deutschen Frage in der 
Öffentlichkeit. 

11 08.01. Gesandtschaftsrat I. Klasse von Holleben, Den Haag, S. 42 
an das Auswärtige Amt 

Holleben berichtet über ein Gespräch mit dem niederländischen 
Außenminister Beyen. Themen waren die politische und wirt-
schaftliche Integration Europas sowie der EVG-Vertrag. 

12 09.01. Aufzeichnung des Vortragenden Legationsrats Allardt S. 44 

Allardt resümiert ein Gespräch des Staatssekretärs Hallstein 
mit dem Berater der ägyptischen Regierung, Voss, über die Bei-
legung des Konflikts mit den arabischen Staaten. 

13 09.01. Botschafter Nöldeke, Kopenhagen, an das Auswärtige S. 46 
Amt 
Nöldeke informiert über Pläne zur Vergrößerung des dänischen 
Truppenkontingents in Schleswig-Holstein. 

14 09.01. Generalkonsul Riesser, New York, an das Auswärtige S. 49 
Amt 

Riesser berichtet über ein Gepräch mit dem ehemaligen ameri-
kanischen Hohen Kommissar McCloy, der eine Stellungnahme 
des amerikanischen Außenministers Acheson zur Reaktion des 
Bundeskanzlers Adenauer auf den französischen Wunsch nach 
Zusatzprotokollen zum EVG-Vertrag übermittelte. 

15 10.01. Generalkonsul I. Klasse Krekeler, Washington, an S. 51 
Staatssekretär Hallstein 
Krekeler informiert über ein Gespräch des Generalkonsuls Rie-
sser mit dem ehemaligen amerikanischen Hohen Kommissar 
McCloy. Themen waren die französische Haltung zum EVG-
Vertrag, die Ernennung eines neuen amerikanischen Hohen 
Kommissars für Deutschland sowie die Vorstellungen des ame-
rikanischen Bankiers Baruch zur europäischen Verteidigung. 

16 12.01. Aufzeichnung des Legationsrats I. Klasse Thierfelder S. 52 

Thierfelder nimmt Stellung zum Schreiben des französischen 
Außenministers Schuman vom 21. Dezember 1952 an Bundes-
kanzler Adenauer zur Saarfrage. 
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17 14.01. Aufzeichnung des Vortragenden Legationsrats S. 57 
von Etzdorf 

Etzdorf faßt eine Unterredung des Staatssekretärs Hallstein mit 
dem jugoslawischen Botschafter Ivekovic über die bilateralen 
Beziehungen zusammen. 

18 15.01. Generalkonsul I. Klasse Krekeler, Washington, an das S. 59 
Auswärtige Amt 

Krekeler übermittelt eine Einschätzung zur Europa-Politik des 
zukünftigen Präsidenten Eisenhower. 

19 15.01. Vortragender Legationsrat von Kessel, Paris, an das S. 62 
Auswärtige Amt 

Kessel berichtet über ein Gespräch mit dem französischen De-
legationsleiter beim Interimsausschuß der EVG-Konferenz, Al-
phand. Im Mittelpunkt stand der französische Wunsch nach Zu-
satzprotokollen zum EVG-Vertrag. 

20 15.01. Botschafter Pawelke, Kairo, an das Auswärtige Amt S. 65 

Pawelke resümiert ein Gespräch mit dem ägyptischen Au-
ßenminister Fawzi. Themen waren die Entsendung einer Wirt-
schaftsdelegation nach Kairo und die Sitzung des Politischen 
Komitees der Arabischen Liga vom Vortag. 

21 16.01. Vor t r agende r Lega t ions ra t von Kessel, Pa r i s , an das S. 66 
Auswär t ige A m t 

Kessel berichtet von einem Gespräch mit dem belgischen Stän-
digen Vertreter bei der NATO, de Staercke, über die französi-
schen Haltung zur EVG. 

22 16.01. Aufzeichnung des Botschaftsrats a.D. Kordt S. 68 

Kordt informiert über ein Gespräch mit dem belgischen Bot-
schafter Muüls zu Grenzfragen. 

23 16.01. Gesandter Jansen, Luxemburg, an das Auswärtige Amt S. 73 

Jansen übermittelt Äußerungen des luxemburgischen Außenmi-
nisters Bech zur Tagung der Ad-hoc-Versammlung für die Grün-
dung einer Europäischen Politischen Gemeinschaft vom 7. bis 
10. Januar 1953 in Straßburg. 

24 17.01. Staatssekretär Hallstein an den Präsidenten des S. 74 
Deutscher Bauernverbandes, Hermes, 
z.Z. Bad Wörishofen 

Hallstein bittet Hermes, die Leitung der Delegation der Bundes-
republik bei den Konferenzen über die Organisation der Euro-
päischen Agrarmärkte zu übernehmen. 
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25 17.01. Vortragender Legationsrat von Kessel, Paris, an das S. 77 
Auswärtige Amt 

Kessel berichtet von einem Gespräch des Generalleutnants a. D. 
Speidel mit dem stellvertretenden italienischen Delegationslei-
ter im Interimsausschuß der EVG-Konferenz, Malfatti, über die 
französische Haltung zur EVG. 

26 19.01. Vortragender Legationsrat von Kessel, Paris, an das S. 78 
Auswärtige Amt 

Kessel informiert über eine Unterredung mit dem Stellvertreter 
des amerikanischen Vertreters bei der EGKS, Tomlinson. Im 
Mittelpunkt stand der französische Wunsch nach Zusatzproto-
kollen zum EVG-Vertrag. 

27 20.01. Botschafter Pawelke, Kairo, an das Auswärtige Amt S. 81 

Pawelke erläutert die Gründe für die Weigerung Ägyptens, sich 
auf der Sitzung des Politischen Komitees der Arabischen Liga 
vom 14. Januar 1953 für die Aufhebung des Boykottbeschlusses 
gegen die Bundesrepublik einzusetzen. 

28 21.01. Aufzeichnung des Obersten a. D. Graf von Kielmansegg S. 82 

Kielmansegg resümiert eine Ressortbesprechung über die Hal-
tung der Bundesregierung gegenüber dem französischen 
Wunsch nach Zusatzprotokollen zum EVG-Vertrag. 

29 21.01. Aufzeichnung des Obersten a.D. Graf von Kielmansegg S. 84 
und des Gesandten I. Klasse Ophüls 

Mögliche französische Forderungen nach Zusatzprotokollen zum 
EVG-Vertrag werden analysiert und bewertet. 

30 21.01. Aufzeichnung des Beauftragten des Bundeskanzlers, S. 91 
Blank 

Blank informiert über ein Gespräch mit dem französischen Stell-
vertretenden Hohen Kommissar Bérard zum Stand der Ratifi-
zierung des EVG-Vertrags und zur Bedeutung von Zusatzpro-
tokollen. 

31 21.01. Vortragender Legationsrat Rosen, London, an das S . 93 
Auswärtige Amt 

Rosen berichtet über die wachsende Skepsis gegenüber der Bun-
desrepublik in der britischen Öffentlichkeit. 

32 21.01. Aufzeichnung des Generalkonsuls Hausenstein, Paris S . 96 

Hausenstein faßt ein Gespräch mit dem ehemaligen französi-
schen Außenminister Schuman zusammen. Erörtert wurden 
dessen Rücktritt, die Saarfrage, die Haltung gegenüber der 
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UdSSR, das deutsch-französische Verhältnis und die europäi-
sche Verteidigung. 

33 21.01. Botschaf te r Pawelke , Kairo, a n das Auswär t ige A m t S. 99 

Pawelke informiert über die Sitzung des Politischen Komitees 
der Arabischen Liga vom 14. Januar 1953. Ferner äußert er sich 
zum Zeitpunkt einer Ratifizierung des Abkommens mit Israel 
durch Bundesrat und Bundestag. 

34 22.01. Aufze ichnung des Vor t r agenden Lega t ions ra t s Sa l a t S. 100 

Salat berichtet über die Haltung des Vatikans zur Verzögerung 
bei der Besetzung des Botschafterpostens beim Heiligen Stuhl 
und zu den Plänen, eine Gesandtschaft Bayerns beim Heiligen 
Stuhl zu errichten. 

35 23.01. Aufze ichnung des Bo t scha f t s r a t s a. D. Kordt S. 102 

Kordt befaßt sich mit der Aufnahme diplomatischer Beziehun-
gen zu Österreich. 

36 24.01. Aufze ichnung des Re fe ren t en Frowein S. 105 

Frowein erörtert Möglichkeiten zur Vorfinanzierung der im Ab-
kommen vom 10. September 1952 vorgesehenen Öllieferungen 
an Israel. 

37 26.01. Gespräch des B u n d e s k a n z l e r s Adenaue r mi t dem S. 107 
f ranzös ischen Hohen Kommissa r François-Poncet 

Im Mittelpunkt stehen die Saarfrage und die französische For-
derung nach Zusatzprotokollen zum EVG-Vertrag. 

38 26.01. Aufze ichnung des G e s a n d t e n I. Klasse Ophü l s S. 111 

Ophüls resümiert ein Gespräch mit dem Stellvertreter des ame-
rikanischen Vertreters bei der EGKS, Tomlinson. Thema war 
die französische Forderung nach Zusatzprotokollen zum EVG-
Vertrag. 

39 26.01. Aufze ichnung des G e s a n d t s c h a f t s r a t s I. Klasse S. 116 
Overbeck 

Overbeck notiert den Sachstand in der Frage der Unterzeich-
nung von vier Konventionsentwürfen des Europarats durch das 
Saargebiet. 

40 27.01. Aufze ichnung des S t a a t s s e k r e t ä r s Hal l s te in S. 118 

Hallstein gibt einen Überblick zum Stand der Saarfrage. 

XXI 



Dokumentenverzeichnis für Band I 

41 29.01. S t aa t s sek re t ä r Hal ls te in an S taa t s sekre tä r Westrick, S. 122 
Bundesmin is te r ium fü r Wir tschaf t 

Hallstein erteilt Instruktionen für die Wirtschaftsgespräche mit 
den arabischen Staaten. 

42 30.01. Aufzeichnung des Legat ionsra ts I. Klasse Weiz, S. 125 
z.Z. London 

Weiz berichtet über die erste Sitzung des Drei-Mächte-Aus-
schusses mit der Delegation für Auslandsschulden und den Ver-
tretern der an der Konferenz über deutsche Auslandsschulden 
teilnehmenden Staaten. Thema war der Artikel 5 des Entwurfs 
für ein Abkommen über deutsche Auslandsschulden. 

43 31.01. Aufzeichnung des Legat ionsra ts I. Klasse Böker S. 129 

Böker resümiert ein Gespräch mit dem indonesischen Gesand-
ten Zain über eine Entsendung von Militärberatern aus der 
Bundesrepublik nach Indonesien. 

44 02.02. Aufzeichnung des S taa t s sekre tä r s Halls tein S. 131 

Hallstein berichtet über einen Aufenthalt in London. Im Mittel-
punkt der Gespräche standen die europäische Integration, die 
Ratifizierung des Abkommens vom 10. September 1952 mit Is-
rael, die internationale Gesamtlage, die Entflechtung der Krupp-
Betriebe sowie Währungsfragen. 

45 02.02. Aufzeichnung des Legat ionsra ts Biermann S. 137 

Biermann befaßt sich mit der Frage, ob bzw. wann die Bundes-
republik einen Antrag auf Aufnahme in die UNO stellen sollte. 

46 02.02. Aufzeichnung des Minis ter ia l ra ts Granow, z.Z. London S. 138 

Granow resümiert ein Gespräch mit dem schwedischen Dele-
gierten bei den Besprechungen über deutsche Auslandsschulden, 
Brück, zu Fragen der Schuldenverrechnung mit Schweden. 

47 03.02. Bundeskanz le r Adenauer an Bundesminis ter Kaiser S. 141 

Adenauer nimmt Stellung zur Saarfrage. 

48 05.02. Gespräch des Bundeskanzlers Adenauer mit dem S. 144 
amer ikanischen Außenminis te r Dulles 

Im Mittelpunkt stehen die Ratifizierung des Generalvertrags 
und des EVG-Vertrags sowie des Abkommens vom 10. Septem-
ber 1952 mit Israel, die Saarfrage sowie das Flüchtlings- und 
Schuldenproblem. 
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49 05.02. Resso r tbesp rechung S. 149 

Erörtert wird die Stellungnahme der Bundesregierung zu nie-
derländischen Vorschlägen für eine europäische wirtschaftliche 
Integration. 

50 05.02. Vortragender Legationsrat Allardt, z.Z. Kairo, an S. 151 
Ministerialdirektor Blankenhorn 

Allardt informiert über den Beginn der Wirtschaftsbesprechun-
gen mit Ägypten und weiteren arabischen Staaten in Kairo. 

51 05.02. Botschafter Terdenge, Buenos Aires, an das Auswärtige S. 155 
Amt 

Terdenge berichtet über die Rückgabe deutscher Warenzeichen 
und Patente. 

52 06.02. Aufzeichnung des Botschaftsrats Sattler, Rom S. 158 

Sattler unterrichtet über ein Gespräch mit dem Vorsitzenden 
der Interalliierten Sequesterkommission, Mclvor. Thema war 
die Zukunft der deutschen Kulturinstitute in Italien. 

53 09.02. Aufze ichnung des S t a a t s s e k r e t ä r s Ha l l s t e in S. 164 

Hallstein faßt eine Unterredung mit dem französischen Hohen 
Kommissar François-Poncet zusammen. Im Mittelpunkt stan-
den die Saarfrage sowie Äußerungen des Bundeskanzlers Ade-
nauer auf der Pressekonferenz am 6. Februar 1953. 

54 10.02. Vortragender Legationsrat von Kessel, Paris, an das S. 166 
Auswärtige Amt 

Kessel berichtet von einem Gespräch mit dem belgischen Stän-
digen Vertreter bei der NATO, de Staercke, über den Besuch des 
amerikanischen Außenministers Dulles in Brüssel. 

55 10.02. Vortragender Legationsrat von Kessel, Paris, an das S. 167 
Auswärtige Amt 

Kessel resümiert ein Gespräch mit dem belgischen Ständigen 
Vertreter bei der NATO, de Staercke. Gegenstand waren Äuße-
rungen des amerikanischen Außenministers Dulles bei dessen 
Besuch in Bonn zur Oder-Neiße-Linie. 

56 10.02. Staatssekretär Hallstein an Staatssekretär Westrick, S. 169 
Bundesministerium für Wirtschaft, ζ. Z. Kairo, und 
Botschafter Pawelke, Kairo 

Hallstein erteilt Weisung, wie auf den angekündigten Besuch 
einer Wirtschaftsdelegation aus der DDR in Kairo zu reagieren 
sei. 
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57 10.02. Staatssekretär Westrick, Bundesministerium für S. 170 
Wirtschaft, ζ. Z. Kairo, an Staatssekretär Hallstein 
Westrick informiert über den Verlauf der Wirtschaftsbespre-
chungen mit Ägypten und weiteren arabischen Staaten. 

58 11.02. Bundeskanzler Adenauer an Bundesminister Schäffer S. 173 

Adenauer bittet um die Bereitstellung von Mitteln zur Vorfinan-
zierung der im Abkommen vom 10. September 1952 vorgesehe-
nen Öllieferungen an Israel. 

59 11.02. Gesandter von der Esch, Damaskus, an das Auswärtige S. 175 
Amt 
Von der Esch berichtet über ein Gespräch mit dem syrischen Au-
ßenminister Rifai. Themen waren die internationale Lage sowie 
die Beilegung des Konflikts mit den arabischen Staaten durch 
Einschaltung der UNO. 

60 12.02. Memorandum der Bundesregierung (Entwurf) S. 177 
Im Mittelpunkt stehen die wirtschaftlichen Aspekte der Saar-
frage. 

61 12.02. Aufzeichnung des Legationsrats I. Klasse Stoecker S. 180 

Stoecker vermerkt, daß der französische Delegationsleiter beim 
Interimsausschuß der EVG-Konferenz, Alphand, den anderen 
Delegationsleitern die Vorschläge für Zusatzprotokolle zum 
EVG-Vertrag überreicht habe. 

62 12.02. Botschafter Kroll, Belgrad, an das Auswärtige Amt S. 181 

Kroll informiert über ein Gespräch mit Staatspräsident Tito 
anläßlich der Übergabe seines Beglaubigungsschreibens. The-
men waren die bilateralen Wirtschaftsbeziehungen und die Ent-
lassung von deutschen Kriegsgefangenen. 

63 14.02. Aide-mémoire der Bundesregierung S. 182 

Die Bundesregierung legt ihre Haltung zu den französischen 
Vorschlägen für Zusatzprotokolle zum EVG-Vertrag dar. 

64 16.02. Vortragender Legationsrat von Kessel, Paris, an das S. 188 
Auswärtige Amt 
Kessel berichtet über ein Gespräch mit dem Stellvertreter des 
amerikanischen Vertreters bei der EGKS, Tomlinson. Gegen-
stand waren die französischen Vorschläge für Zusatzprotokolle 
zum EVG-Vertrag. 
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65 16.02. Gesandtschaftsrat Federer, Washington, an das S. 191 
Auswärtige Amt 

Federer informiert über ein Gespräch mit dem Abteilungsleiter 
im amerikanischen Außenministerium, Riddleberger. Erörtert 
wurden die französischen Vorschläge für Zusatzprotokolle zum 
EVG-Vertrag. 

66 17.02. Bundeskanzler Adenauer an den französischen S. 192 
Außenminister Bidault 

Adenauer nimmt Stellung zur Beteiligung des Saargebiets an ei-
ner Europäischen Politischen Gemeinschaft. 

67 17.02. Aufzeichnung des Legationsrats I. Klasse Trützschler S. 195 
von Falkenstein 

Trützschler äußert sich zur Aufnahme von Verhandlungen mit 
Israel über das Recht deutscher Schiffe, in Durchführung des 
Abkommens vom 10. September 1952 israelische Häfen anzu-
laufen. 

68 17.02. Botschafter Prinz von Bayern, Madrid, an das S. 198 
Auswärtige Amt 

Bayern befaßt sich mit der Unterzeichnung eines Kulturabkom-
mens mit Spanien in Madrid. 

69 17.02. Gesandtschaftsrat Federer, Washington, an das S. 201 
Auswärtige Amt 

Federer informiert über die amerikanische Haltung zu einer 
Verstärkung des Bundesgrenzschutzes. 

70 18.02. Aufzeichnung des Staatssekretärs Hallstein S. 202 

Hallstein resümiert eine Besprechung mit Bundeskanzler Ade-
nauer und dem Beauftragten des Bundeskanzlers, Blank, in der 
eine Weisung zu den französischen Vorschlägen für Zusatz-
protokolle zum EVG-Vertrag formuliert wurde. 

71 18.02. Botschaftsrat von Walther, Paris, an das Auswärtige S. 204 
Amt 

Walther berichtet über ein Gespräch mit dem Abteilungsleiter 
im französischen Außenministerium, Seydoux. Themen waren 
die britisch-französischen Regierungsbesprechungen in London 
über eine britische Assoziierung mit der EVG und die französi-
schen Vorschläge für Zusatzprotokolle zum EVG-Vertrag. 

72 19.02. Aufzeichnung des Legationsrats Bassler S. 205 

Bassler bewertet eine Rede des Vorsitzenden des Außenpoliti-
schen Ausschusses des dänischen Parlaments, Hedtoft, zur Po-
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litik gegenüber der dänischen Minderheit in Schleswig-Hol-
stein. 

73 20.02. Bundeskanzler Adenauer an den Geschäf t s führenden S. 207 
Vorsi tzenden der Alli ierten Hohen Kommission, Conant 

Adenauer nimmt zu den Bedenken Stellung, die von den Drei 
Mächten gegen eine geplante Reform der Einkommen- und Kör-
perschaftssteuer geäußert wurden. 

74 20.02. Aufzeichnung des Vor t ragenden Legat ionsra ts Allardt S. 213 

Allardt erläutert die Gründe für die arabische Kritik am Ab-
kommen vom 10. September 1952 mit Israel. 

75 20.02. Aufzeichnung des Legat ionsra ts I. Klasse Trützschler S. 216 
von Falkens te in 

Trützschler erörtert das weitere Vorgehen im Falle der im Ora-
dour-Prozeß verurteilten Deutschen nach der Amnestierung der 
verurteilten Elsässer durch die französische Regierung. 

76 20.02. Aufzeichnung des Vor t ragenden Legat ionsra ts Allardt S. 219 

Allardt bewertet die Wirtschaftsverhandlungen mit Ägypten und 
weiteren arabischen Staaten. 

77 21.02. Bundeskanzler Adenauer an den Geschäf t s führenden S. 221 
Vorsi tzenden der Alliierten Hohen Kommission, Conant 

Adenauer übermittelt ein Memorandum mit der Bitte um Ver-
besserung der Bewaffnung des Bundesgrenzschutzes und der 
Bereitschaftspolizei der Länder. 

78 21.02. Gesand tschaf t s ra t Federer , Washington, an das S. 225 
Auswärt ige Amt 

Federer berichtet über ein Gespräch mit dem Abteilungsleiter 
im amerikanischen Außenministerium, Riddleberger. Thema 
war die amerikanische Haltung gegenüber den französischen 
Vorschlägen für Zusatzprotokolle zum EVG-Vertrag. 

79 22.02. S taa t s sek re t ä r Hal ls te in an Botschaf ter Pawelke, Kairo S. 227 

Hallstein erklärt die Bereitschaft der Bundesregierung, eine 
Sachverständigenkommission zur Prüfung des Assuan-Stau-
damm-Projekts nach Ägypten zu entsenden. 

80 24.02. Aufzeichnung des Vor t ragenden Legat ionsrats Sachs S. 228 

Sachs resümiert die in der Sitzung der Außenministerkonfe-
renz der EGKS-Mitgliedstaaten in Rom erörterten niederländi-
schen Vorschläge zur europäischen wirtschaftlichen Integration. 
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81 24.02. Außenministerkonferenz der EGKS-Mitgliedstaaten in S. 232 
Rom 

Die französischen Vorschläge für Zusatzprotokolle zum EVG-
Vertrag werden erörtert. 

82 25.02. Außenministerkonferenz der EGKS-Mitgliedstaaten in S. 233 
Rom 

Themen sind die französischen Vorschläge für Zusatzprotokolle 
zum EVG-Vertrag und die Ratifizierung des Vertragswerks in 
den Unterzeichnerstaaten. 

83 25.02. Aufzeichnung des Abteilungsleiters Mosler S. 236 

Mosler resümiert eine Besprechung mit dem amerikanischen 
Stellvertretenden Hohen Kommissar Harris. Gegenstand waren 
die Gespräche der Bundesregierung mit Drittstaaten über das 
dortige deutsche Vermögen. 

84 26.02. Gespräch des Bundeskanzlers Adenauer mit dem S. 240 
französischen Außenminister Bidault in Rom 

Thema ist die Saarfrage. 

85 02.03. Aufzeichnung des Vortragenden Legationsrats von S. 243 
Kessel, Paris 

Kessel gibt ein Gespräch mit Pater Leiber wieder. Themen wa-
ren das Befinden von Papst Pius XII. und der Einfluß der Bun-
desrepublik beim Heiligen Stuhl, die Situation in der UdSSR so-
wie die kirchenpolitische Lage in Osteuropa. 

86 03.03. Aufzeichnung des Gesandten Nöhring S. 246 

Nöhring nimmt zu jemenitischen Kreditwünschen Stellung. 

87 03.03. Abgeordneter Gerstenmaier an Bundeskanzler S. 249 
Adenauer 

Vor der Reise von Adenauer in die USA unterbreitet Gersten-
maier Überlegungen für eine engere Zusammenarbeit mit den 
USA. 

88 03.03. Gesandter Klee, San Salvador, an das Auswärtige Amt S. 251 

Klee unterrichtet über das Zögern der honduranischen Regie-
rung bei der Aufhebung des Kriegszustandes mit Deutschland 
und die ungeklärten Eigentumsverhältnisse von Deutschen in 
Honduras. 
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89 03.03. Generalkonsul Hausenstein, Paris, an das Auswärtige S. 253 
Amt 

Hausenstein berichtet über die Verhandlungen zwischen Frank-
reich und dem Saargebiet bezüglich einer Revision der Saarkon-
ventionen. 

90 05.03. Botschafter von Hentig, Djakarta, an das Auswärtige S. 254 
Amt 

Hentig faßt ein Gespräch mit Präsident Sukarno zusammen. 
Thema war die Entsendung von Militärexperten aus der Bun-
desrepublik nach Indonesien. 

91 05.03. Vortragender Legationsrat von Kessel, Paris, an das S. 256 
Auswärtige Amt 

Kessel resümiert die Verhandlungen über die von Frankreich 
vorgelegten Zusatzprotokolle zum EVG-Vertrag. 

92 06.03. Aufzeichnung des Vortragenden Legationsrats S. 258 
von Haeften 

Haeften erörtert die Beteiligung des Saargebiets an den Konven-
tionen des Europarats. 

93 06.03. Ministerialdirektor Kordt an die Botschaft in Kairo S. 259 

Kordt unterrichtet über Maßnahmen zur Beilegung des Kon-
flikts mit den arabischen Staaten. 

94 09.03. Gespräch des Bundeskanzlers Adenauer mit dem S. 261 
französischen Außenminister Bidault 

Themen sind die Saarfrage, die friedliche Wiedervereinigung 
Deutschlands unter Einschluß der Gebiete östlich der Oder-
Neiße-Linie und die von Frankreich vorgelegten Zusatzproto-
kolle zum EVG-Vertrag. 

95 09.03. Runderlaß des Oberregierungsrats Heipertz, S. 263 
Bundesministerium für Wirtschaft 

Heipertz informiert über den West-Ost-Handel. 

96 10.03. Runderlaß des Ministerialdirektors Blankenhorn S. 270 

Blankenborn erinnert an Erklärungen von Seiten der Bundesre-
gierung zur Wiedervereinigung mit ausschließlich friedlichen 
Mitteln. 

97 12.03. Aufzeichnung des Ministerialdirektors Blankenhorn S. 273 

Blankenhorn faßt ein Gespräch des Bundeskanzlers Adenauer 
mit dem amerikanischen Beobachter beim Interimsausschuß 
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der EVG-Konferenz, Bruce, zusammen, in dem die Ratifizierung 
des EVG-Vertrags in den einzelnen Staaten thematisiert wur-
de. 

98 12.03. Botschafter Kroll, Belgrad, an das Auswärtige Amt S. 276 

Kroll informiert über die jugoslawische Einschätzung der sowje-
tischen Politik nach dem Tod des Vorsitzenden des Ministerrats 
und Generalsekretärs des ZK der KPdSU, Stalin. 

99 13.03. Aufzeichnung des Staatssekretärs Hallstein S. 279 

Hallstein gibt ein Gespräch des Bundeskanzlers Adenauer mit 
dem französischen Hohen Kommissar François-Poncet wieder. 
Im Mittelpunkt stand die Moselkanalisierung. 

100 13.03. Vortragender Legationsrat von Kessel, Paris, an das S. 281 
Auswärtige Amt 

Kessel berichtet über italienische Sondierungen in Washington 
wegen angeblicher französischer Wünsche nach Bildung einer 
politischen „standing group". 

101 13.03. Vortragender Legationsrat von Kessel, Paris, an das S. 282 
Auswärtige Amt 

Kessel übermittelt Äußerungen von SHAPE zur Berücksichti-
gung der Bundesrepublik bei der Vergabe von militärischen 
Führungspositionen in der EVG und zu den Besprechungen in 
Bonn über Dislozierung. 

102 13.03. Generalkonsul I. Klasse Krekeler, Washington, an das S. 283 
Auswärtige Amt 

Krekeler informiert über amerikanische Besorgnisse, daß die 
Bundesrepublik separate Absprachen mit der UdSSR über die 
Wiedervereinigung Deutschlands treffen könnte. 

103 19.03. Aufzeichnung des Vortragenden Legationsrats S. 284 
Trützschler von Falkenstein 

Trützschler äußert sich zur Einstellung von Fahndungsmaßnah-
men gegen die wegen Kriegsverbrechen verurteilten Deutschen 
Morio und Seuffert, die aus norwegischer Haft geflohen sind. 

104 20.03. Ressortbesprechung S. 286 

Die weiteren Verhandlungen mit Frankreich über die Saarfra-
ge werden erörtert. 

105 21.03. Generalkonsul I. Klasse Krekeler, Washington, an das S. 292 
Auswärtige Amt 

Krekeler berichtet über ein Gespräch mit Präsident Eisenhower 
zur Politik der USA gegenüber der UdSSR. 
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106 24.03. Botschafter Prinz von Bayern, Madrid, an S. 294 
Bundeskanzler Adenauer 

Bayern resümiert ein Gespräch mit dem spanischen Außenmi-
nister Martin Artajo. Erörtert wurden die Verhandlungen Spa-
niens mit den USA über ein Verteidigungsabkommen, die bila-
teralen Beziehungen und die spanische Beteiligung an der Ver-
teidigung Europas. 

107 26.03. Aufze ichnung des Delegat ionsle i ters H e r m e s S. 297 

Hermes berichtet über die Besprechungen der Landwirtschafts-
minister der EGKS-Staaten und die Konferenz für die Organisa-
tion der Europäischen Agrarmärkte in Paris. 

108 26.03. Generalkonsul I. Klasse Krekeler, Washington, an das S. 303 
Auswärtige Amt 

Krekeler informiert über Gespräche mit dem amerikanischen 
Außenminister Dulles und Staatssekretär Smith. Im Mittel-
punkt standen die Ratifizierung des EVG-Vertrags und die Poli-
tik der USA gegenüber der UdSSR. 

109 27.03. Aufzeichnung des Auswärtigen Amts S. 305 

Über die Verhandlungen im Juristenausschuß zu den von 
Frankreich vorgelegten Zusatzprotokollen zum EVG-Vertrag 
wird berichtet. 

110 28.03. Ministerialdirektor Blankenhorn, z.Z. Washington, an S. 310 
Bundeskanzler Adenauer und Staatssekretär Hallstein 

Blankenhorn berichtet von einem Gespräch mit dem Abteilungs-
leiter im amerikanischen Außenministerium, Riddleberger, über 
die amerikanisch-französischen Regierungsbesprechungen und 
die Vorbereitung der Reise von Adenauer in die USA. 

111 30.03. Ministerialdirektor Blankenhorn, z.Z. Washington, an S. 312 
Bundeskanzler Adenauer und Staatssekretär Hallstein 

Blankenhorn unterrichtet über Gespräche mit dem Berater im 
amerikanischen Außenministerium, MacArthur, und dem Ab-
teilungsleiter im amerikanischen Außenministerium, Nash. Er-
örtert wurden die amerikanisch-französischen Regierungsbe-
sprechungen und die Vorbereitung der Reise von Adenauer in 
die USA. 

112 04.04. Botschaf te r Pawelke, Kairo, a n Minis te r ia ld i rek tor S. 313 
B l a n k e n h o r n 

Pawelke berichtet über ein Gespräch mit dem ägyptischen 
Oberst Nasser. Thema war die Beilegung des Konflikts zwischen 
den arabischen Staaten und Israel. 
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113 07.04. Gespräch des Bundeskanzlers Adenauer mit Präs iden t S. 315 
Eisenhower in Washington 
Im Mittelpunkt stehen die europäische Integration, die Saar-
frage und die Politik der UdSSR. 

114 07.04. Gespräch des Bundeskanzlers Adenauer mi t dem S. 318 
amerikanischen Außenminister Dulles in Washington 
Erörtert werden das Inkrafttreten des EVG-Vertrags, die Saar-
frage, der Status der jeweiligen Auslandsvertretungen, die Po-
litik der UdSSR, die Freilassung wegen Kriegsverbrechen ver-
urteilter Deutscher, der finanzielle Verteidigungsbeitrag der 
Bundesrepublik und die Ausrüstung ihrer Streitkräfte durch die 
USA. 

115 08.04. Gespräch des Bundeskanzlers Adenauer mit dem S. 326 
amerikanischen Außenminister Dulles in Washington 
Themen sind die amerikanische Unterstützung bei der Einglie-
derung von Flüchtlingen, die Freigabe beschlagnahmter deut-
scher Vermögenswerte und Warenzeichen, das amerikanische 
„Off-shore"-Programm, der West-Ost-Handel, die Freilassung 
wegen Kriegsverbrechen verurteilter Deutscher und die Zivil-
verteidigung der Bundesrepublik. 

116 09.04. Aufzeichnung des Legat ionsra ts Munzel S. 331 

Im Anschluß an einen Aufenthalt in Kairo informiert Munzel 
über die Reaktion der arabischen Staaten auf die Ratifizierung 
des Vertrags mit Israel durch die Bundesrepublik und den Be-
ginn von Sachverständigenbesprechungen mit Ägypten über den 
Bau des Assuan-Staudamms. 

117 10.04. Aufzeichnung des Minis ter ia ldirektors Blankenhorn S. 336 

Blankenborn resümiert ein Gespräch mit dem britischen Ho-
hen Kommissar Kirkpatrick, mit Bundesminister Dehler und 
mit dem Unterstaatssekretär im britischen Außenministerium, 
Roberts. Themen waren die Naumann-Affare, die aktuellen Ent-
wicklungen in der UdSSR und die europäische Einigung. 

118 14.04. Generalkonsul I. Klasse Schlange-Schöningen, London, S. 340 
an das Auswärt ige Amt 

Schlange-Schöningen berichtet über den Konflikt zwischen 
Ägypten und Großbritannien um die Räumung der Suezkanal-
zone sowie die britischen Besorgnisse wegen der Tätigkeit deut-
scher Militärexperten für die ägyptische Regierung. 
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119 15.04. Botschaftsrat von Walther, Paris, an Ministerial- S. 343 
direkter Blankenborn 

Walther weist auf die Auswirkungen hin, welche die Saarfrage 
und die Politik der UdSSR auf die französische Haltung zum 
EVG-Vertrag haben könnte. 

120 15.04. Gesandtschaftsrat I. Klasse Federer, Washington, an S. 345 
das Auswärtige Amt 

Federer berichtet über den Abschluß des Kulturabkommens mit 
den USA. 

121 18.04. Gespräch des Bundeskanzlers Adenauer mit S. 348 
Ministerpräsident St. Laurent in Ottawa 

Im Mittelpunkt stehen die Freilassung wegen Kriegsverbrechen 
verurteilter Deutscher, die Einwanderungsmöglichkeiten für 
Flüchtlinge aus der DDR nach Kanada, die Freigabe von be-
schlagnahmten deutschen Vermögen, die bilateralen Handelsbe-
ziehungen sowie die Bedrohung Europas durch die UdSSR. 

122 18.04. Gespräch des Bundeskanzlers Adenauer mit den kana- S. 353 
dischen Ministern Abbott, Claxton und Harris in Ottawa 
Themen sind die Einwanderungsmöglichkeiten für Flüchtlinge 
aus der DDR nach Kanada, die Freigabe von beschlagnahmten 
deutschen Vermögen und die Deutschlandpolitik der UdSSR. 

123 20.04. Gesandter Katzenberger, Dublin, an das Auswärtige S. 355 
Amt 

Katzenberger berichtet über die irische Forderung nach Ent-
schädigung für die Verluste und Schäden aus dem Zweiten Welt-
krieg. 

124 23.04. Aufzeichnung des Gesandten I. Klasse Ophüls S . 358 

Ophüls befaßt sich mit den wirtschaftlichen Bestimmungen im 
Entwurf für einen Vertrag über die Satzung der Europäischen 
Gemeinschaft. 

125 24.04. Aufzeichnung des Vortragenden Legationsrats S. 363 
Overbeck 

Overbeck diskutiert die Vorgehensweise bei der Inkraftsetzung 
der Konventionen des Europarats. 

126 27.04. Aufzeichnung des Legationsrats I. Klasse von Nostitz S. 366 

Nostitz erörtert einen Beitritt der Bundesrepublik zum Welt-
postverein. 
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127 29.04. Aufzeichnung des Minis ter ia ldirektors B lankenhorn S. 370 

Blankenhorn gibt Äußerungen des französischen Hohen Kom-
missars François-Poncet zur Vertretung von Berlin (West) im 
Bundestag und zur Stationierung französischer Truppen in Kehl 
wieder. 

128 29.04. Generalkonsul Hausenstein, Paris, an das Auswärtige S. 372 
Amt 

Hausenstein berichtet über die Positionen der Drei Mächte zu 
Verhandlungen mit der UdSSR. 

129 30.04. Memorandum der Bundesregierung S. 373 

Das Memorandum thematisiert die Einschränkung politischer 
Freiheitsrechte im Saargebiet. 

130 04.05. Gespräch des Bundeskanzlers Adenauer und des S. 379 
Staatssekretärs Hallstein mit dem britischen Hohen 
Kommissar Kirkpatrick 

Hauptthemen sind die britische Haltung zum Entwurf vom 10. 
März 1953 für eine Satzung der Europäischen Gemeinschaft, die 
Saarfrage sowie die deutschen Militärberater in Ägypten. 

131 04.05. Aufzeichnung des Vortragenden Legationsrats S. 381 
von Kessel, Paris 

Kessel befaßt sich mit den Ergebnissen der NATO-Ministerrats-
tagung in Paris. 

132 04.05. Aufzeichnung des Vortragenden Legationsrats S. 386 
von Haeften 

Haeften resümiert die Gespräche, die während des Besuchs des 
Bundeskanzlers Adenauer in Washington über die beschlag-
nahmten deutschen Vermögenswerte in den USA geführt wur-
den. 

133 05.05. Aufzeichnung des Abteilungsleiters Mosler S. 390 

Mosler faßt eine Unterredung mit dem schwedischen Gesandten 
Kumlin über die Rückgabe beschlagnahmten deutschen Vermö-
gens zusammen. 

134 05.05. Botschafter Anton Pfeiffer, Brüssel, an das Auswärtige S. 392 
Amt 

Pfeiffer berichtet über die Gespräche des Bundesministers Er-
hard mit dem belgischen Außenminister van Zeeland sowie Au-
ßenhandelsminister Meurice, in deren Mittelpunkt die Konver-
tierbarkeit der Währungen und die europäische wirtschaftliche 
Integration standen. 
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135 06.05. Gesandter Jansen, Luxemburg, an das Auswärtige Amt S. 396 
Jansen gibt Äußerungen des luxemburgischen Außenministers 
Bech zur Hal tung der Benelux-Staaten in Fragen der europäi-
schen Integration wieder. 

136 07.05. Aufzeichnung des Ministerialdirektors Blankenborn S. 398 
Blankenhorn informiert über ein Gespräch mit dem französi-
schen Hohen Kommissar François-Poncet. Themen waren die 
Unterzeichnung der Saarverträge und der Zusatzprotokolle zum 
EVG-Vertrag. 

137 09.05. Aufzeichnung des Ministerialdirigenten Bräutigam S. 401 
Bräutigam skizziert die Möglichkeiten fü r eine Ostpolitik der 
Bundesregierung. 

138 11.05. Gespräch des Bundeskanzlers Adenauer mit S. 407 
Ministerpräsident Mayer und dem französischen 
Außenminister Bidault in Paris 
Im Mittelpunkt stehen der Entwurf vom 10. März 1953 für ei-
ne Satzung der Europäischen Gemeinschaft und die Rede des 
Premierministers Churchill vom 11. Mai 1953 im britischen Un-
terhaus. 

139 12.05. Aufzeichnung des Ministerialdirektors Kordt S. 410 
Kordt resümiert ein Gespräch mit dem argentinischen Botschaf-
ter Irigoyen über die Wirtschaftsverhandlungen in Buenos Aires. 

140 12.05. Generalkonsul I. Klasse Krekeler, Washington, an das S. 414 
Auswärtige Amt 
Krekeler erläutert Akzentverschiebungen in der amerikanischen 
Hal tung zur NATO. 

141 13.05. Aufzeichnung des Referenten Blomeyer-Bartenstein S. 417 
Blomeyer-Bartenstein informiert über Gespräche im amerika-
nischen Außenministerium zur Rückgabe der Akten des Aus-
wärtigen Amts aus der Zeit vor 1945. 

142 13.05. A u f z e i c h n u n g der Legat ionsrät in I. Klasse von S. 421 
Puttkamer, z.Z. Paris 
Put tkamer referiert die Stellungnahmen, die auf der Konferenz 
der Außenminister der EGKS-Mitgliedstaaten in Paris zum Ent-
wurf vom 10. März 1953 für eine Satzung der Europäischen 
Gemeinschaft abgegeben wurden. 
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143 14.05. Gespräch des Bundeskanzlers Adenauer mit S. 427 
Premierminister Churchill in London 

Hauptthemen sind die europäische Einigung und die Rolle Groß-
britanniens in Europa. 

144 15.05. Gespräch des Bundeskanzlers Adenauer mi t S. 429 
Premierminister Churchill in London 

Erörtert werden die Saarfrage, die europäische Einigung, der 
Besuch des Bundeskanzlers in den USA, die sowjetische Außen-
politik und die Tätigkeit deutscher Militärberater in Ägypten. 

145 15.05. Aufzeichnung des Referenten Frowein S. 438 

Frowein erläutert die Ansprüche auf Rückgabe bzw. Entschädi-
gung für das in Israel befindliche deutsche Vermögen und be-
richtet über den Stand der Entschädigungsgesetzgebung. 

146 16.05. Botschafter Mühlenfeld, Den Haag, an das Auswärtige S. 443 
Amt 

Mühlenfeld berichtet über Äußerungen des Ministerpräsidenten 
Drees zur europäischen Verteidigung und zur geplanten Euro-
päischen Politischen Gemeinschaft. 

147 16.05. Botschafter Kroll, Belgrad, an das Auswärtige Amt S. 445 

Kroll informiert über Ausführungen des Staatssekretärs im ju-
goslawischen Außenministerium, Bebler, zur Zusammenarbeit 
mit der NATO, zum Balkan-Pakt, zur Rede des Premiermini-
sters Churchill vom 11. Mai 1953 und zu den Wirtschaftsver-
handlungen zwischen Jugoslawien und der Bundesrepublik. 

148 19.05. Aufzeichnung des Gesandten I. Klasse Ophüls S. 447 

Ophüls erörtert Möglichkeiten, den Verkauf der Eisenwerke 
Völklingen durch Maßnahmen zur wirtschaftlichen Unterstüt-
zung der Familie Röchling zu verhindern. 

149 19.05. Aufzeichnung des Vor t ragenden Legat ionsra ts Sa la t S. 453 

Salat befaßt sich mit dem Ratifizierungsverfahren von Kulturab-
kommen. 

150 19.05. Ministerialdirektor Kordt an die diplomatische S. 457 
Vertretung in London 

Kordt bittet um Klärung der Frage, inwieweit Äthiopien Inter-
esse an einer Aufnahme diplomatischer Beziehungen hat. 

151 21.05. Botschafter Pawelke, Kairo, an das Auswärtige Amt S. 459 

Pawelke berichtet von einem Gespräch mit dem saudi-arabi-
schen Botschafter al-Fadl über eine Aufnahme diplomatischer 
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Beziehungen und über die Entsendung einer Wirtschaftsdelega-
tion nach Djidda. 

152 23.05. Aufzeichnung des Generalkonsuls I. Klasse a.D. Voigt S. 461 

Voigt informiert über eine Demarche des iranischen Presseatta-
ches Namdar wegen der Persiflierung von Schah Reza Pahlevi 
im Programm des Kabaretts „Kom(m)ödchen". 

153 23.05. Runderlaß des Ministerialdirektors Freiherr S. 462 
von Maltzan 
Maltzan faßt die Ergebnisse der Besprechungen der Bundesmi-
nister Blücher und Erhard am 12./13. Mai 1953 in London über 
Währungsfragen zusammen. 

154 26.05. Abteilungsleiter Mosler an die Botschaft in Djakarta S. 468 
Mosler informiert über die Gespräche mit dem indonesischen 
Gesandten Zain zum Problem des Bestehens eines Kriegszu-
standes zwischen Deutschland und Indonesien. Ferner seien die 
Beschlagnahmung deutscher Vermögenswerte und die Pensi-
onsansprüche von ehemals im niederländischen Kolonialdienst 
tätigen deutschen Beamten besprochen worden. 

155 27.05. Hausbesprechung S. 471 

Erörtert wird eine Stellungnahme der Bundesregierung zur Lö-
sung der Deutschland-Frage. 

156 28.05. Runderlaß des Gesandten I. Klasse Ophüls S. 475 

Ophüls unterrichtet die Auslandsvertretungen über den Stand 
der Verhandlungen über die geplante Europäische Politische 
Gemeinschaft. 

157 30.05. Aufzeichnung des S t aa t s sek re t ä r s Halls tein S. 480 

Hallstein resümiert ein Gespräch mit dem amerikanischen 
Ständigen Vertreter bei der EGKS, Bruce, in Paris. Im Mittel-
punkt standen die Rede des Premierministers Churchill vom 
11. Mai 1953, die Rede des amerikanischen Senators Taft vom 
26. Mai 1953, die innenpolitische Lage in Frankreich, die euro-
päische Einigung und das Ratifizierungsverfahren des EVG-
Ver.trags in der Bundesrepublik. 

158 30.05. Runderlaß des Vortragenden Legationsrats von Etzdorf S. 487 
Etzdorf informiert über den Besuch des österreichischen Au-
ßenministers Gruber in Bonn, bei dem die Errichtung einer 
Vertretung der Bundesrepublik in Wien sowie Eigentumsfra-
gen thematisiert wurden. 
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159 Mai Aufzeichnung des Gesandten I. Klasse Strohm S. 490 

Strohm diskutiert die Haltung der Bundesrepublik zu Deutsch-
land betreffenden Fragen, insbesondere zur Grenzfrage. 

160 01.06. Aufzeichnung des Minis ter ia l ra ts Viaion, Par i s S. 495 

Viaion informiert über die Einsetzung eines Sonderausschus-
ses des Interimsausschusses der EVG-Konferenz unter Vorsitz 
des belgischen Vertreters Ockrent, der sich mit dem EVG-Bei-
trag zum NATO-Verteidigungsprogramm befassen soll. 

161 01.06. Aufzeichnung des Vor t ragenden Legat ionsra ts S. 499 
von Etzdorf 

Etzdorf resümiert ein Gespräch mit dem österreichischen Ge-
sandten Schöner über die Aufnahme diplomatischer Beziehun-
gen zwischen der Bundesrepublik und Österreich. 

162 01.06. Aufzeichnung des Rechtsberaters Kaufmann S. 500 

Kaufmann nimmt Stellung zum Entwurf vom 10. März 1953 für 
eine Satzung der Europäischen Gemeinschaft. 

163 02.06. Botschaftsrat von Walther, Paris, an Staatssekretär S. 513 
Hallstein 

Walther berichtet über die Anregung des amerikanischen Ge-
sandten in Paris, Achilles, auch die französische Regierung über 
die Gespräche des Ministerialdirektors Blankenhorn in Wa-
shington zu unterrichten. 

164 03.06. Aufzeichnung des Ministerialrats Viaion, Paris S. 514 

Viaion legt dar, daß im Ockrent-Ausschuß unterschiedliche Auf-
fassungen darüber bestünden, ob nur über den finanziellen Ver-
teidigungsbeitrag der Bundesrepublik für das zweite Halbjahr 
1954 beraten oder aber ein einheitliches militärisches Programm 
der EVG erstellt werden soll. 

165 03.06. Ministerialdirektor Blankenhorn, z.Z. Washington, an S. 517 
Bundeskanzler Adenauer und Staatssekretär Hallstein 

Blankenhorn teilt mit, daß er den amerikanischen Außenmini-
ster Dulles über die Haltung der Bundesregierung zu einer 
Konferenz der Vier Mächte unterrichtet habe. 

166 04.06. Ministerialdirektor Blankenhorn, z.Z. Washington, an S. 520 
Bundeskanzler Adenauer und Staatssekretär Hallstein 

Blankenhorn berichtet über eine Unterredung mit Präsident 
Eisenhower anläßlich der Übergabe der beiden Schreiben des 
Bundeskanzlers Adenauer vom 29. und 30. Mai 1953. 
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167 05.06. Aufzeichnung des Vortragenden Legationsrats von S. 522 
Grolmann 

Grolmann erörtert völkerrechtliche Fragen im Zusammenhang 
mit der geplanten Entsendung eines Feldlazaretts nach Korea. 

168 08.06. Aufzeichnung des Abteilungsleiters Mosler S. 527 

Mosler befaßt sich mit dem französischen Wunsch, die Über-
gangsregelung des Anhangs C zum Vertrag über die Rechte 
und Pflichten ausländischer Streitkräfte und ihrer Mitglieder 
in der Bundesrepublik Deutschland zu verlängern. 

169 09.06. Ministerialdirektor Blankenborn, z.Z. Paris, an S. 529 
Bundeskanzler Adenauer und Staatssekretär Hallstein 

Blankenborn informiert über eine Unterredung mit dem fran-
zösischen Außenminister Bidault, den er über seine Gespräche 
mit der amerikanischen Regierung unterrichtete. 

170 10.06. Aufzeichnung des Ministerialrats Viaion, Paris S. 532 

Viaion berichtet von unterschiedlichen Auffassungen der ame-
rikanischen Regierung bzw. ihrer Vertreter bei der NATO in 
Paris zur Erhebung des deutschen Verteidigungsbeitrags und 
unterbreitet Vorschläge zum weiteren Vorgehen. 

171 10.06. Vortragender Legationsrat von Etzdorf an die S. 535 
diplomatische Vertretung in London 

Etzdorf äußert sich zur Aufnahme diplomatischer Beziehungen 
mit Afghanistan. 

172 12.06. Aufzeichnung des Staatssekretärs Hallstein S. 537 

Hallstein faßt ein Gespräch mit dem französischen Stellvertre-
tenden Hohen Kommissar Bérard zusammen. Mit Blick auf 
den Antrag der SPD-Fraktion vom 9. Juni 1953 nahm Bérard 
Stellung zu möglichen Kontakten mit dem neu ernannten so-
wjetischen Hohen Kommissar Semjonow und zu den innenpo-
litischen Veränderungen in der DDR. 

173 12.06. Aufzeichnung des S taa t s sekre tä r s Hal ls te in S. 541 

Hallstein resümiert ein Gespräch mit dem französischen Stell-
vertretenden Hohen Kommissar Bérard über die Verlängerung 
der Geltungsdauer der Übergangsregelung für die französi-
schen Streitkräfte in der Bundesrepublik, den Entwurf des Bun-
deswahlgesetzes und eine geplante Demonstration des „Bundes 
der Deutschen" in Freiburg. 
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174 12.06. Aufzeichnung des Abteilungslei ters Mosler, ζ. Ζ. Madr id S. 542 

Mosler informiert über eine Unterredung mit dem Unterstaats-
sekretär im spanischen Außenministerium, Navascués, zur Frei-
gabe des deutschen Vermögens in Spanien. 

175 15.06. Aufzeichnung des Legat ionsra ts Pauls S. 546 

Pauls gibt Äußerungen des französischen Stellvertretenden Ho-
hen Kommissars Bérard zu einer Kontaktaufnahme mit dem 
sowjetischen Hohen Kommissar Semjonow und zu den innen-
politischen Veränderungen in der DDR wieder. 

176 15.06. Gespräch des Bundeskanzlers Adenauer mit dem S. 547 
Oberbefehlshaber der NATO-Streitkräfte in Europa, 
Ridgway 

Im Mittelpunkt stehen die EVG, die bevorstehenden Bundes-
tagswahlen, die Bemühungen um die europäische Einigung und 
die Einschätzung der sowjetischen Außenpolitik. 

177 15.06. Aufzeichnung des Ministerialrats van Scherpenberg, S. 551 
z.Z. Dublin 

Scherpenberg resümiert die Verhandlungen vom 12. bis 15. 
Juni 1953 in Dublin über die Entschädigung für Verluste und 
Schäden aus dem Zweiten Weltkrieg. 

178 15.06. Botschafter Meyer, Neu Delhi, an das Auswärtige Amt S. 555 

Meyer berichtet über Gespräche mit dem Staatssekretär im 
indischen Außenministerium, Nehru, und dem türkischen Bot-
schafter Seynen zu den außenpolitischen Initiativen der UdSSR. 

179 15.06. Vortragender Legationsrat Meynen, Berlin (West), an S. 557 
das Auswärtige Amt 

Meynen gibt eine Einschätzung der sowjetischen Politik ge-
genüber der DDR. 

180 16.06. Aufzeichnung des Staatssekretärs Hallstein S. 560 

Hallstein faßt ein Gespräch mit dem schwedischen Gesandten 
Kumlin über Ausführungen des schwedischen Außenministers 
Undén zur Deutschland-Frage zusammen. 

181 16.06. Aufzeichnung des Gesandtschaftsrats Krapf, Paris S. 562 

Krapf gibt eine Stellungnahme des Referatsleiters im französi-
schen Außenministerium, Sauvagnargues, zur sowjetischen 
Deutschlandpolitik wieder. 
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182 16.06. Aufze ichnung des Vor t r agenden Lega t ions ra t s Al la rd t S. 564 

Allardt informiert über Besprechungen mit Botschafter Pawel-
ke, Kairo, und den deutschen Militärexperten in Ägypten. 

183 16.06. Aufze ichnung des Vor t r agenden Lega t ions ra t s S. 570 
von Etzdorf 

Etzdorf legt eine Einschätzung der sowjetischen Außenpolitik 
vor. 

184 17.06. Aufze ichnung des G e s a n d t e n I. Klasse Ophüls S. 572 

Ophüls berichtet von einem Gespräch mit dem amerikanischen 
Beobachter beim Interimsausschuß der EVG-Konferenz, Bruce, 
über die Ratifizierung des EVG-Vertrags, die geplante Euro-
päische Politische Gemeinschaft und eine mögliche Vier-Mäch-
te-Konferenz. 

185 17.06. Aufze ichnung des Vor t r agenden Lega t ions ra t s S. 575 
von Etzdorf 

Etzdorf resümiert eine Unterredung mit dem Direktor der Ruhr-
verbände, Prüß, über das Assuan-Staudamm-Projekt. 

186 17.06. Aufze ichnung des S t a a t s s e k r e t ä r s Hal ls te in S. 578 

Hallstein faßt Mitteilungen des französischen Stellvertretenden 
Hohen Kommissars Bérard über die Situation in Berlin zusam-
men. 

187 17.06. Vor t ragender Lega t ions ra t Meynen, Berl in (West), a n S. 579 
das Auswär t ige Amt 

Meynen berichtet über die Demonstrationen am 16./17. Juni 
1953 in Ost-Berlin. 

188 18.06. Aufze ichnung des Min i s t e r i a l r a t s Viaion, Par i s S. 582 

Viaion gibt eine Diskussion im Ockrent-Ausschuß über den 
EVG-Beitrag zur NATO wieder. 

189 18.06. Aufze ichnung des Vor t r agenden Lega t ionsra t s S. 591 
Thier fe lder 

Thierfelder referiert den Stand der Überlegungen hinsichtlich 
einer finanziellen Stützungsaktion zugunsten der Familie Röch-
ling, um den Verkauf der Eisenwerke in Völklingen zu verhin-
dern. 

190 20.06. Aufze ichnung des S t a a t s s e k r e t ä r s Hal ls te in S. 595 

Hallstein informiert über eine Unterredung mit dem französi-
schen Hohen Kommissar François-Poncet, in deren Mittelpunkt 
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die Demonstrationen am 16./17. Juni 1953 in Ost-Berlin sowie 
die Erhöhung der Stärke des Bundesgrenzschutzes standen. 

191 20.06. R u n d e r l a ß des S t a a t s s e k r e t ä r s Ha l l s te in S. 598 

Hallstein übermittelt eine Sprachregelung zu den Ereignissen 
vom 17. Juni 1953 in Ost-Berlin und der DDR. 

192 22.06. Vor t r agende r Lega t ions ra t Meynen , Ber l in (West), a n S. 600 
S t a a t s s e k r e t ä r Ha l l s t e in 

Meynen erteilt Auskunft über die Beziehungen zwischen den 
Stadtkommandanten der Drei Mächte und den sowjetischen Be-
hörden in Berlin. 

193 23.06. Aufze ichnung des Refe ren ten H a k e , P a r i s S. 601 

Hake berichtet von einem Gespräch mit dem Kabinettschef des 
französischen Residenten in Rabat, Baudouy, über die Errich-
tung einer Vertretung der Bundesrepublik in Marokko. 

194 23.06. Genera lkonsu l I. Klasse Krekeler , Wash ing ton , a n das S. 603 
Auswär t ige A m t 

Krekeler informiert über ein amerikanisches Aide-mémoire be-
züglich der Haltung der Bundesrepublik zum Embargo gegen-
über der Volksrepublik China. 

195 24.06. Aufze ichnung des Min i s t e r i a l r a t s Viaion, Pa r i s S. 604 

Viaion referiert die Diskussion im Lenkungsausschuß der EVG-
Konferenz über die Verhandlungen im Ockrent-Ausschuß. 

196 24.06. Aufze ichnung des Vor t r agenden Lega t ions ra t s S. 611 
Trü tzsch le r von Fa lkens t e in 

Trützschler faßt ein Gespräch mit Ministerpräsident Nehru über 
die deutschen Kriegsgefangenen in der UdSSR zusammen. 

197 25.06. Aufze ichnung des Min i s t e r i a l r a t s Viaion, Par i s S. 615 

Viaion gibt die Anregung des amerikanischen stellvertretenden 
Beobachters beim Interimsausschuß der EVG-Konferenz, Tom-
linson, weiter, bei Gesprächen mit der amerikanischen Regie-
rung über die Verteidigungsleistungen der EVG unbedingt am 
Vorschlag des Ockrent-Ausschusses festzuhalten. 

198 25.06. Bundeskanz l e r A d e n a u e r a n den f ranzös i schen Hohen S. 618 
Kommissa r François-Poncet 

Adenauer nimmt zu den französisch-saarländischen Verträgen 
vom 20. Mai 1953 Stellung. 
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199 26.06. Aufzeichnung des Legationsrats Biermann S. 624 

Biermann äußert sich zu den Verhandlungen über die Bereit-
stellung eines Feldlazaretts für amerikanische Truppen in Ko-
rea. 

200 27.06. Aufzeichnung des Legationsrats I. Klasse Born S. 625 

Born resümiert Gespräche über die Einsetzung eines Gemisch-
ten Ausschusses zur Begnadigung wegen Kriegsverbrechen ver-
urteilter Deutscher, die sich im Gewahrsam der Drei Mächte 
befinden. 

201 29.06. Aufzeichnung des Legationsrats Biermann S. 629 

Biermann befaßt sich mit der Frage eines zusätzlichen Beitrags 
der Bundesrepublik zum Hilfsprogramm der UNO für arabische 
Palästina-Flüchtlinge. 

202 30.06. Aufzeichnung des Gesandten I. Klasse Ophüls S. 630 

Ophüls erörtert, ob Frankreich nach Inkrafttreten des BVG-Ver-
trags noch Truppen im Saargebiet unterhalten dürfe. 

203 01.07. Aufzeichnung des Vortragenden Legationsrats Simon S. 633 

Simon thematisiert die Möglichkeit einer Rückgabe der Büste 
der Nofretete an Ägypten. 

204 01.07. Aufzeichnung des Abteilungsleiters Mosler S. 636 

Mosler legt die Schwierigkeiten dar, die sich durch die Zusam-
mensetzung von Auslandsdelegationen aus Vertretern verschie-
dener Ressorts für die Verhandlungsführung ergeben. 

205 01.07. Generalkonsul I. Klasse Krekeler, Washington, an S. 638 
Staatssekretär Hallstein 

Krekeler berichtet von amerikanischen Überlegungen, wie auf 
die Ereignisse vom 17. Juni 1953 in Ost-Berlin und in der DDR 
reagiert werden könnte. Er befaßt sich außerdem mit der bevor-
stehenden Außenministerkonferenz der Drei Mächte in Wash-
ington. 

206 02.07. Aufzeichnung des Ministerialdirektors Blankenhorn S. 640 

Blankenhorn faßt ein Gespräch des Bundeskanzlers Adenauer 
mit dem amerikanischen Hohen Kommissar Conant über die be-
vorstehende Außenministerkonferenz der Drei Mächte in Wash-
ington zusammen. 

207 02.07. Botschafter Pawelke, Kairo, an das Auswärtige Amt S. 642 

Pawelke gibt die Information weiter, daß von britischer Seite Be-
denken gegen die Errichtung einer Gesandtschaft der Bundesre-
publik in Libyen bestünden. 
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208 04.07. Aufzeichnung des Vortragenden Legationsrats S. 643 
Trützschler von Falkenstein 
Trützschler befürwortet die Zahlung eines Beitrags für das Jahr 
1953 an das Weltkinderhilfswerk UNICEF. 

209 06.07. Aufzeichnung des Vortragenden Legationsrats S. 645 
Trützschler von Falkenstein 
Trützschler stellt den Stand der Verhandlungen über die Rück-
führung der von den Drei Mächten beschlagnahmten Akten des 
Auswärtigen Amts aus der Zeit vor 1945 dar. 

210 07.07. Aufze ichnung des S t a a t s s e k r e t ä r s Ha l l s t e in S. 649 

Hallstein resümiert eine Unterredung mit dem Politischen Be-
rater im amerikanischen Hochkommissariat, Steere, über die 
geplante Lebensmittelaktion für die DDR, die bevorstehende 
Außenministerkonferenz der Drei Mächte in Washington und 
die Anwerbung nicht-deutscher Freiwilliger im Bundesgebiet für 
die amerikanische Armee. 

211 07.07. Aufze ichnung des Minis te r ia ld i rek tors B l a n k e n h o r n S. 652 

Blankenhorn gibt ein Gespräch mit dem Staatssekretär wieder, 
in dem er mit Hallstein den Vorschlag einer Vier-Mächte-Kon-
ferenz über die Deutschland-Frage sowie Möglichkeiten für An-
gebote an die UdSSR zur Förderung der Sicherheit in Europa 
erörterte. 

212 07.07. Bo t schaf t e r Kroll, Belgrad, a n d a s Auswär t ige A m t S. 654 

Kroll berichtet von einem Gespräch mit dem jugoslawischen Vi-
zepräsidenten Kardelj über den Stand der Wirtschaftsverhand-
lungen. 

213 08.07. Vortragender Legationsrat Meynen, Berlin (West), an S. 656 
das Auswärtige Amt 
Meynen informiert über den Besuch des amerikanischen Hohen 
Kommissars Conant in Berlin (West) und über Äußerungen des 
Vertreters der amerikanischen Hohen Kommission in Berlin, 
Lyon, zur sowjetischen Deutschland-Politik. 

214 08.07. Aufzeichnung des Botschafters Hausenstein, Paris S. 658 
Hausenstein gibt Äußerungen des französischen Außenministers 
Bidault zur kommenden Außenministerkonferenz der EGKS-
Mitgliedstaaten in Baden-Baden wieder. 
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215 09.07. Bundeskanz l e r Adenaue r a n die H o h e n Kommissa re S. 659 
C o n a n t (USA), François-Poncet (Frankre ich) u n d 
Ki rkpa t r i ck (Großbr i tannien) 

Adenauer schlägt der bevorstehenden Außenministerkonferenz 
in Washington ein Sofortprogramm zur Wiederherstellung der 
Freiheiten in ganz Deutschland vor. 

216 10.07. Aufze ichnung des Vor t r agenden Lega t ions ra t s S. 661 
Trü tzsch le r von Fa lkens t e in 

Trützschler befaßt sich mit dem amerikanischen Wunsch, im 
Bundesgebiet nicht-deutsche Freiwillige für die amerikanische 
Armee anzuwerben. 

217 10.07. G e s a n d t s c h a f t s r a t I. Klasse Knoke, Athen , a n das S. 663 
Auswär t ige Amt 

Knoke berichtet von einem Gespräch mit dem griechischen Ko-
ordinationsminister Markesinis über Themen für dessen Besuch 
in der Bundesrepublik. 

218 10.07. Minis te r ia ld i rek tor B l ankenho rn , ζ. Z. Wash ing ton , a n S. 669 
B u n d e s k a n z l e r Adenauer , z.Z. Bühle rhöhe , u n d 
S t a a t s s e k r e t ä r Hal ls te in 

Blankenhorn informiert über eine Unterredung mit dem Abtei-
lungsleiter im amerikanischen Außenministerium, Riddleber-
ger, anläßlich der Übergabe des Schreibens des Bundeskanzlers 
Adenauer an den amerikanischen Außenminister Dulles mit 
dem Vorschlag einer Vier-Mächte-Konferenz. 

219 10.07. Minis te r ia ld i rek tor B lankenhorn , z.Z. Washing ton , a n S. 670 
Bundeskanz l e r Adenauer , z.Z. Bühle rhöhe , u n d 
S t a a t s s e k r e t ä r Hal ls te in 

Blankenhorn übermittelt den amerikanischen Entwurf für eine 
Deutschland-Erklärung der Außenministerkonferenz der Drei 
Mächte in Washington. 

220 11.07. Aufze ichnung des Lega t ions ra t s von Hasse i l S. 673 

Hassell legt dar, inwieweit die EVG dem Sicherheitsbedürfnis 
auch von Nicht-Mitgliedstaaten Rechnung trägt, und unter-
breitet Vorschläge für eine zusätzliche Nichtangriffsgarantie 
der EVG an die UdSSR. 

221 11.07. Minis te r ia ld i rek tor B lankenhorn , z.Z. Washington , an S. 677 
Bundeskanz l e r Adenauer , z.Z. Bühle rhöhe , u n d 
S t a a t s s e k r e t ä r Hal ls te in 

Blankenhorn informiert über eine Stellungnahme des Unter-
staatssekretärs im britischen Außenministerium, Roberts, zu 
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der von Bundeskanzler Adenauer vorgeschlagenen Vier-Mächte-
Konferenz. 

222 14.07. Aufzeichnung des Gesandten Herwarth von Bittenfeld S. 679 

Herwarth resümiert ein Gespräch des Staatssekretärs Hallstein 
mit dem österreichischen Botschafter Schmid. Themen waren 
die Einfuhr von Käse aus Österreich und die Errichtung einer 
Vertretung der Bundesrepublik in Wien. 

223 15.07. Staatssekretär Hallstein an Bundesminister Blücher S. 681 

Hallstein regt eine Ressortbesprechung über den möglichen Ver-
kauf der Eisenwerke in Völklingen durch die Familie Röchling 
an und übermittelt eine Aufzeichnung über den Sachstand. 

224 15.07. Aufzeichnung des Botschafters Hausenstein, Paris S. 686 

Hausenstein faßt ein Gespräch mit dem ehemaligen französi-
schen Außenminister Schuman über die EVG und die Einschät-
zung der UdSSR zusammen. 

225 16.07. Aufzeichnung des Obersten a. D. Graf von Kielmansegg S. 687 

Kielmansegg nimmt zu den Überlegungen des Legationsrats von 
Hassell über die EVG als Sicherheitssystem Stellung. 

226 17.07. Ministerialdirektor Kordt an die Botschaft in Kairo S. 691 

Kordt weist die Botschaft an, dem äthiopischen Geschäftsträ-
ger die Bereitschaft der Bundesregierung zur Wiederaufnahme 
diplomatischer Beziehungen mitzuteilen. 

227 21.07. Aufzeichnung des Ministerialdirigenten von Etzdorf S. 693 

Etzdorf legt die Schwierigkeiten bei der Errichtung einer Han-
delsvertretung in Wien dar. 

228 24.07. Aufzeichnung des Vortragenden Legationsrats S. 697 
von Kessel 

Nach einem Aufenthalt in den USA schildert Kessel Eindrücke 
über die Einsatzfähigkeit der amerikanischen Streitkräfte, die 
amerikanische Innenpolitik, die Haltung im Korea-Krieg und 
die Beziehungen der USA zu Großbritannien und Frankreich 
sowie zur UdSSR und zur Bundesrepublik. 

229 24.07. Botschafter Pawelke, Kairo, an das Auswärtige Amt S. 702 

Pawelke informiert über Gespräche mit dem amerikanischen 
Botschafter Caffery und dem ägyptischen Vizepräsidenten Nas-
ser, in denen Lösungsmöglichkeiten für den Konflikt zwischen 
Großbritannien und Ägypten um die britischen Stützpunkte 
am Suez-Kanal erörtert wurden. 
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230 24.07. Gesandter Klee, San Salvador, an das Auswärtige Amt S. 706 

Klee berichtet über den Wunsch der guatemaltekischen Regie-
rung, ein Abkommen mit der Bundesrepublik über die Beendi-
gung des Kriegszustands und die Normalisierung der Beziehun-
gen zu schließen. 

231 27.07. Staatssekretär Hallstein an den französischen Hohen S. 709 
Kommissar François-Poncet 

Hallstein übermittelt Vorstellungen des Bundeskanzlers Ade-
nauer zu den Zielen und Aufgaben der bevorstehenden Außen-
ministerkonferenz der EGKS-Mitgliedstaaten in Baden-Baden 
über eine europäische politische Integration. 

232 27.07. Aufzeichnung des Ministerialdirigenten Bräutigam S. 711 

Mit Blick auf eine Vier-Mächte-Konferenz erörtert Bräutigam 
die sowjetische Interessenlage und die sich daraus ergebenden 
Schlußfolgerungen für die Politik der westeuropäischen Staa-
ten. 

233 29.07. Aufze ichnung des Bo t scha f t s r a t s von Wal ther , Pa r i s S. 722 

Walther informiert über die französische Reaktion auf Überle-
gungen des Bundeskanzlers Adenauer, die EVG zum Ausgangs-
punkt eines Sicherheitssystems in Europa zu machen. 

234 29.07. Vortragender Legationsrat Meynen, Berlin (West), an S. 724 
das Auswärtige Amt 

Meynen berichtet von einem Gespräch mit dem Vorsitzenden 
des Rates der Evangelischen Kirchen in Deutschland, Dibelius, 
über die Situation in Ost-Berlin und der DDR. 

235 31.07. Aufzeichnung des Legationssekretärs Sigrist, S. 727 
Washington 

Sigrist faßt die Gespräche des Sonderbeauftragten des Bundes-
kanzlers, Blank, im amerikanischen Außenministerium zusam-
men, in deren Mittelpunkt die Planungen für den Aufbau der 
EVG-Kontingente standen. 

236 31.07. Botschafter Schlange-Schöningen, London, an das S. 732 
Auswärtige Amt 

Schlange-Schöningen informiert über die Absicht des amtie-
renden britischen Außenministers Lord Salisbury, einen Sicher-
heitsplan unter Berücksichtigung sowjetischer Interessen aus-
zuarbeiten. 

237 01.08. Aufze ichnung des Minis te r ia ld i rektors B lankenhorn S. 734 

Blankenborn unterbreitet einen Vorschlag für ein europäisches 
Sicherheitssystem unter Einbeziehung der UdSSR. 
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238 05.08. Aufzeichnung des Referenten Frowein S. 736 

Frowein informiert über ein Gespräch mit dem stellvertreten-
den Leiter der Israel-Mission, Jachil. Erörtert wurden Wieder-
gutmachungsfragen sowie die Wahrnehmung von konsulari-
schen Befugnissen durch die Israel-Mission. 

239 06.08. Aufze ichnung des S t a a t s s e k r e t ä r s Ha l l s t e in S. 738 

Hallstein berichtet über die Vorbereitungen zur Außenminister-
konferenz der EGKS-Mitgliedstaaten in Baden-Baden. 

240 07.08. Vortragender Legationsrat von Kessel, Paris, an das S. 740 
Auswärtige Amt 

Kessel resümiert Gespräche mit dem Stellvertretenden NATO-
Generalsekretär van Vredenburch. Themen waren die Bundes-
tagswahl, die EVG und die Wiedervereinigung Deutschlands. 

241 10.08. Gespräch des Bundeskanzlers Adenauer mit dem S. 742 
französischen Außenminister Bidault 

Erörtert werden die Saarfrage, der Verteidigungsbeitrag der 
Bundesrepublik und die Fortsetzung der europäischen Integra-
tion. 

242 11.08. Staatssekretär Hallstein an die diplomatische S. 744 
Vertretung in London 

Hallstein erläutert Bedenken gegen Überlegungen der Drei 
Mächte zu einer Antwort auf die sowjetische Note vom 4. August 
1953. 

243 13.08. Aufzeichnung des Vizekonsuls a.D. de Haas, Kairo S. 745 

De Haas berichtet von einer Unterredung mit dem saudi-ara-
bischen Außenminister Prinz Feisal über die Aufnahme diplo-
matischer Beziehungen. 

244 13.08. Botschafter Schlange-Schöningen, London, an das S. 748 
Auswärtige Amt 

Schlange-Schöningen resümiert Unterredungen mit Vertretern 
der Drei Mächte über eine Vier-Mächte-Konferenz. 

245 15.08. Aufze ichnung des Min is te r ia ld i r igen ten S. 750 
v a n Scherpenberg 

Scherpenberg informiert über die Beteiligung eines Konsortiums 
aus der Bundesrepublik am Aufbau eines Stahlwerkes in Indi-
en. 
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246 19.08. Aufze ichnung des S t a a t s s e k r e t ä r s Ha l l s t e in S. 752 

Hallstein berichtet über ein Gespräch mit dem französischen 
Stellvertretenden Hohen Kommissar Bérard, in dessen Mittel-
punkt die französische Reaktion auf die sowjetische Note vom 
15. August 1953 stand. 

247 19.08. R u n d e r l a ß des S t a a t s s e k r e t ä r s Ha l l s t e in S. 754 

Hallstein übermittelt eine Sprachregelung zur sowjetischen Note 
vom 15. August 1953. 

248 20.08. S t a a t s s e k r e t ä r Hal ls te in an Botschaf te r Pawelke , Kairo S. 755 

Hallstein weist Pawelke an, im Konflikt zwischen Großbritan-
nien und Ägypten um britische Stützpunkte am Suez-Kanal ei-
ne neutrale Haltung zu bewahren. 

249 21.08. R u n d e r l a ß des Minis te r ia ld i rektors B l a n k e n h o r n S. 756 

Blankenhorn informiert die Auslandsvertretungen über die Au-
ßenministerkonferenz der EGKS-Mitgliedstaaten in Baden-Ba-
den. 

250 21.08. Botschafter Hausenstein, Paris, an Staatssekretär S. 759 
Hallstein 
Hausenstein übermittelt Äußerungen des Referatsleiters im 
amerikanischen Außenministerium, Morris, zu Verhandlungen 
der Drei Mächte über die Antwort auf die sowjetischen Noten 
vom 4. und 15. August 1953. 

251 21.08. Bo t schaf t e r Krekeler , Washington , a n das Auswär t ige S. 761 
A m t 

Krekeler berichtet über ein Gespräch mit dem Abteilungsleiter 
im amerikanischen Außenministerium, Merchant. Erörtert wur-
den die Antwort der Drei Mächte auf die sowjetischen Noten 
vom 4. und 15. August 1953, die Ratifizierung des EVG-Ver-
trags und die Saarfrage. 

252 25.08. Staatssekretär Hallstein an den Stellvertretenden S. 762 
Generalsekretär des Europarats, Lincoln 
Hallstein nimmt Stellung zur Einbeziehung des Saargebiets in 
die Konventionen des Europarats. 

253 25.08. Botschafter Hausenstein, Paris, an Staatssekretär S. 764 
Hallstein 
Hausenstein übermittelt Äußerungen des Abteilungsleiters im 
französischen Außenministerium, Laloy, zu den Verhandlungen 
der Drei Mächte über eine Antwort auf die sowjetischen Noten 
vom 4. und 15. August 1953. 
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254 28.08. Aufzeichnung des Staatssekretärs Hallstein S. 766 

Hallstein faßt Gespräche mit Vertretern der Drei Mächte über 
die Antwort auf die sowjetischen Noten vom 4. und 15. August 
1953 zusammen. 

255 28.08. Generalkonsul Koenning, Helsinki, an das Auswärtige S. 770 
Amt 

Koenning erläutert den Stand der Beziehungen zu Finnland. 

256 28.08. Gesandter Kaumann, Bangkok, an das Auswärtige Amt S. 776 

Kaumann bittet um Weisung hinsichtlich der Aufnahme von di-
plomatischen Beziehungen zu den Philippinen. 

257 31.08. Aufzeichnung des Ministerialdirektors Blankenborn S. 778 

Blankenhorn berichtet von einer Unterredung des Bundeskanz-
lers Adenauer mit dem amerikanischen Hohen Kommissar Co-
nant über die Antwort der Drei Mächte auf die sowjetischen No-
ten vom 4. und 15. August 1953. 

258 02.09. Aufzeichnung des Staatssekretärs Hallstein S. 780 

Hallstein faßt ein Gespräch des Bundeskanzlers Adenauer mit 
dem französischen Hohen Kommissar François-Poncet zusam-
men. Themen waren u. a. die Saarfrage, die Antwort der Drei 
Mächte auf die sowjetischen Noten vom 4. und 15. August 
1953, die Verstärkung des Bundesgrenzschutzes, die Bundes-
tagswahl und die Aufhebung des Interzonenpaßzwangs. 

259 02.09. Botschafter Schlange-Schöningen, London, an das S. 782 
Auswärtige Amt 

Schlange-Schöningen informiert über Gespräche mit Vertretern 
der Drei Mächte. Erörtert wurde die Antwort auf die sowjeti-
schen Noten vom 4. und 15. August 1953. 

260 04.09. Vortragender Legationsrat von Kessel, Paris, an das S. 784 
Auswärtige Amt 

Kessel berichtet von Überlegungen innerhalb der NATO zu ei-
nem Verteidigungsbeitrag der Bundesrepublik und zur Wieder-
vereinigung Deutschlands. 

261 08.09. Aufze ichnung des Genera lkonsu l s Bidder S. 785 

Bidder äußert sich zur Frage einer Einschaltung der USA in die 
Bemühungen um Aufnahme von diplomatischen Beziehungen 
zu Äthiopien. 
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262 09.09. Aufzeichnung des Ministerialdirektors Blankenhorn S. 787 

Blankenhorn resümiert ein Gespräch des Bundeskanzlers Ade-
nauer mit dem amerikanischen Beobachter beim Interimsaus-
schuß der EVG-Konferenz, Bruce. Erörtert wurden die Fortfüh-
rung der Amtsgeschäfte des Außenministers durch Adenauer, 
die Saarfrage und die Ratifizierung des EVG-Vertrags. 

263 09.09. Aufzeichnung des Botschaftsrats a.D. Hilger S. 792 

Hilger gibt eine Einschätzung der sowjetischen Deutschlandpo-
litik. 

264 10.09. Generalkonsul Riesser, New York (UNO), an das S. 793 
Auswärtige Amt 

Riesser informiert über ein Gespräch mit UNO-Generalsekre-
tär Hammarskjöld, der von einem Meinungsaustausch mit dem 
sowjetischen Stellvertretenden Außenminister Wyschinskij über 
die Rückführung von deutschen Kriegsgefangenen aus der So-
wjetunion berichtete. 

265 11.09. Gespräch des Bundeskanzlers Adenauer mit dem S. 795 
amerikanischen Hohen Kommissar Conant 

Erörtert werden die Themen einer Vier-Mächte-Konferenz über 
Deutschland. 

266 12.09. Aufzeichnung des Ministerialdirigenten von Etzdorf S. 797 

Etzdorf äußert sich zur Errichtung einer Vertretung der Bundes-
republik in Österreich. 

267 14.09. Aufzeichnung des S taa t s sekre tä r s Hal ls te in S. 799 

Hallstein faßt ein Gespräch mit dem Präsidenten der Hohen Be-
hörde der EGKS, Monnet, zusammen. Themen waren die fran-
zösische Haltung zur EVG und zu einer Europäischen Politi-
schen Gemeinschaft, die militärische Präsenz der USA in Euro-
pa, die britische Einstellung gegenüber der europäischen Inte-
gration sowie die Haltung der UdSSR zu einer deutschen Ar-
mee. 

268 14.09. Botschafter Hausenstein, Paris, an das Auswärtige Amt S. 801 

Hausenstein informiert über ein Gespräch mit dem Geschäfts-
träger der Republik China (Taiwan) in Paris, Tuan Mao-lan, in 
dem die Intensivierung der bilateralen Beziehungen zwischen 
der Republik China (Taiwan) und der Bundesrepublik erörtert 
wurde. 
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269 15.09. Vortragender Legationsrat von Kessel, Paris, an das S. 803 
Auswärtige Amt 
Kessel berichtet von einem Gespräch mit dem Stellvertretenden 
NATO-Generalsekretär Vredenburch über die Probleme der Ra-
tifizierung des EVG-Vertrags durch Frankreich. 

270 16.09. Ministerialdirektor Blankenborn, z.Z. Paris, an S. 806 
Bundeskanzler Adenauer und Staatssekretär Hallstein 
Blankenborn resümiert ein Gespräch mit dem französischen 
Außenminister Bidault über die Ratifizierung des EVG-Ver-
trags, eine Europäische Politische Gemeinschaft und eine Vier-
Mächte-Konferenz über Deutschland. 

271 17.09. Aufze ichnung des Vor t r agenden Lega t ions ra t s S. 809 
Thier fe lder 

Thierfelder informiert über ein Gespräch mit dem Berichter-
statter des Ausschusses für Allgemeine Angelegenheiten der Be-
ratenden Versammlung des Europarats. Erörtert wurden wirt-
schaftliche Aspekte im Saarbericht von van der Goes van Na-
ters. 

272 17.09. R u n d e r l a ß des S t a a t s s e k r e t ä r s Ha l l s te in S. 811 

Hallstein erläutert eine Erklärung des Bundeskanzlers Adenau-
er über ein europäisches Sicherheitssystem und erteilt Weisung 
für ihre Rücknahme. 

273 18.09. Ministerialdirektor Blankenborn, z.Z. Paris, an S. 812 
Staatssekretär Hallstein 
Blankenhorn berichtet über Gespräche mit französischen Regie-
rungsvertretern, in denen eine Europäische Politische Gemein-
schaft, ein möglicher Gedankenaustausch des Bundeskanzlers 
Adenauer mit dem französischen Außenminister Bidault, die 
Ratifizierung des EVG-Vertrags und eine Vier-Mächte-Konfe-
renz über Deutschland thematisiert wurden. 

274 24.09. Botschaf te r Schlange-Schöningen, London, a n das S. 816 
Auswär t ige A m t 

Schlange-Schöningen übermittelt Informationen aus einem Ge-
spräch mit einem Mitarbeiter der amerikanischen Botschaft in 
London zu Vorschlägen für ein Sicherheitssystem unter Einbe-
ziehung der UdSSR. 

275 24.09. Aufze ichnung des S t a a t s s e k r e t ä r s Hal ls te in , z.Z. Rom S. 817 

Hallstein unterrichtet über den Beginn der Konferenz der Stell-
vertreter der Außenminister der EGKS-Mitgliedstaaten in Rom 
über eine Europäische Politische Gemeinschaft. 
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276 25.09. Aufzeichnung des Ministerialdirigenten S. 823 
van Scherpenberg 

Scherpenberg berichtet über die Bemühungen, im Rahmen von 
Verhandlungen über ein Warenabkommen die Rückführung von 
Deutschen aus Polen zu thematisieren. 

277 26.09. Generalkonsul Feine, Genf, an das Auswärtige Amt S. 824 

Feine gibt Informationen des türkischen Prinzen Ekrem wie-
der, wonach Israel und die UdSSR über den Ankauf deutscher 
Dollaranleihen verhandelten, die von der UdSSR nach Beendi-
gung des Zweiten Weltkriegs beschlagnahmt wurden. 

278 28.09. Aufzeichnung des Ministerialdirigenten von Etzdorf S. 825 

Etzdorf resümiert ein Gespräch mit dem französischen Stell-
vertretenden Hohen Kommissar Bérard. Eine gemischte Kom-
mission solle Bedingungen für eine Wiedervereinigung Deutsch-
lands prüfen. 

279 30.09. Gesandter Melchers, Bagdad, an das Auswärtige Amt S. 827 

Melchers berichtet über ein Gespräch mit Ministerpräsident 
Fadhil el-Jamali, in dessen Mittelpunkt die arabische Politik ge-
genüber Israel und die Lage der Flüchtlinge aus Palästina stan-
den. 

280 01.10. Aufzeichnung des Vortragenden Legationsrats S. 829 
Thierfelder 

Thierfelder erörtert das Antwortschreiben des französischen Au-
ßenministers Bidault auf die Note der Bundesregierung zu den 
Verträgen vom 20. Mai 1953 zwischen Frankreich und dem 
Saarland. 

281 01.10. Botschaftsrat von Walther, Paris, an das Auswärtige S. 832 
Amt 

Walther berichtet von einem Gespräch mit dem Referatsleiter 
im französischen Außenministerium, de Margerie, über die so-
wjetische Note vom 28. September 1953, über den Stand der Ra-
tifizierung des EVG-Vertrags in Frankreich und die Saarfrage. 

282 02.10. Aufzeichnung des Abteilungsleiters Grewe S. 834 

Grewe nimmt Stellung zum Antwortschreiben des französischen 
Außenministers Bidault auf die Note der Bundesregierung zu 
den Verträgen vom 20. Mai 1953 zwischen Frankreich und dem 
Saarland. 
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283 02.10. Aufzeichnung des Vortragenden Legationsrats S. 836 
Thierfelder 

Thierfelder äußert sich zur Hissung der saarländischen Flagge 
anläßlich eines Fußballqualifikationsspiels zwischen einer Aus-
wahl der Bundesrepublik und des Saarlandes in Stuttgart. 

284 02.10. Aufzeichnung des Legationsrats I. Klasse Hendus S. 839 

Hendus faßt Ergebnisse der Konferenz der Stellvertreter der 
Außenminister der EGKS-Mitgliedstaaten in Rom über eine Eu-
ropäische Politische Gemeinschaft zusammen. 

285 03.10. Aufzeichnung des Vortragenden Legationsrats S. 848 
Thierfelder 

Thierfelder erörtert den Saarbericht des Berichterstatters des 
Ausschusses für Allgemeine Angelegenheiten der Beratenden 
Versammlung des Europarats, van der Goes van Naters. 

286 03.10. Vortragender Legationsrat von Kessel, Paris, an das S. 855 
Auswärtige Amt 

Kessel teilt mit, wie in Kreisen des Interimsausschusses der 
EVG-Konferenz die Möglichkeiten für eine rasche Ratifizierung 
des EVG-Vertrags eingeschätzt werden. 

287 05.10. Gespräch des Bundeskanzlers Adenauer mi t den Hohen S. 857 
Kommissaren Conant und Hoyer Miliar sowie dem 
Stellvertretenden Hohen Kommissar Bérard 

Themen sind die Antwort der Drei Mächte auf die sowjetische 
Note vom 28. September 1953, die Ratifizierung des EVG-Ver-
trags und die Rückführung deutscher Kriegsgefangener aus der 
UdSSR. 

288 06.10. Aufzeichnung des Ministerialdirigenten von Etzdorf S. 861 

Etzdorf resümiert eine Direktorenbesprechung, in der das künf-
tige Verfahren bei der Restitution italienischer Kunstwerke er-
örtert wurde. 

289 09.10. Aufzeichnung des Ministerialdirigenten Bräutigam S. 863 

Bräutigam notiert Ergebnisse der zweiten Sitzung der Arbeits-
gruppe „Wiedervereinigung" über die Durchführung gesamt-
deutscher Wahlen. 

290 09.10. Aufzeichnung des Vortragenden Legationsrats S. 864 
Trützschler von Falkenstein 

Trützschler informiert über ein Gespräch mit dem irakischen 
Gesandten Khandan. Thema war ein Boykott von Firmen aus 
der Bundesrepublik, die Waren an Israel liefern. 
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291 12.10. Aufzeichnung des Referenten Oncken S. 866 

Oncken faßt eine Besprechung mit Vertretern der Drei Mächte 
zum Aide-mémoire der AHK vom 22. September 1953 über die 
Durchführung gesamtdeutscher Wahlen zusammen. 

292 12.10. Ministerialdirektor Blankenborn an Botschafter S. 872 
Schlange-Schöningen, London 

Blankenhorn erteilt Weisung zu einem Themenvorschlag für ei-
ne Vier-Mächte-Konferenz, der die Deutschlandfrage betrifft. 

293 13.10. Aufzeichnung des Legationsrats I. Klasse Frowein S. 873 

Frowein berichtet von einem Gespräch mit dem stellvertreten-
den Leiter der Israel-Mission, Jachil, über die Wahrnehmung 
von konsularischen Befugnissen durch die Israel-Mission. 

294 13.10. Botschafter Schlange-Schöningen, London, an S. 875 
Ministerialdirektor Blankenhorn 

Schlange-Schöningen informiert über eine Unterredung mit dem 
Abteilungsleiter im britischen Außenministerium, Allen, zur 
Antwort der Drei Mächte auf die sowjetische Note vom 28. Sep-
tember 1953. 

295 14.10. Gespräch des Bundeskanzlers Adenauer mit dem S. 877 
amerikanischen Beobachter beim Interimsausschuß der 
EVG-Konferenz, Bruce 

Erörtert werden Planungen für eine Europäische Politische Ge-
meinschaft und die Saarfrage. 

296 14.10. Vortragender Legationsrat von Kessel, Paris, an das S. 880 
Auswärtige Amt 

Kessel berichtet von einem Gespräch mit dem Vorsitzenden des 
Interimsausschusses der EVG-Konferenz, Alphand, über die Ra-
tifizierung des EVG-Vertrags und ein europäisches Sicherheits-
system. 

297 15.10. Gespräch des Bundeskanzlers Adenauer mit dem S. 882 
belgischen Außenminister van Zeeland in Rhöndorf 

Themen sind die Überlegungen von van Zeeland für ein euro-
päisches Sicherheitssystem und für eine Wiedervereinigung 
Deutschlands. 

298 15.10. Aufzeichnung des Referenten Meissner S. 886 

Meissner erörtert die Möglichkeiten für ein europäisches Sicher-
heitssystem unter Einbeziehung der UdSSR. 
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299 19.10. Staatssekretär Hallstein, ζ. Ζ. New York, an S. 889 
Bundeskanzler Adenauer und Ministerialdirektor 
Blankenborn 

Hallstein unterrichtet über ein Gespräch mit dem Unterstaats-
sekretär im britischen Außenministerium, Roberts. Im Mittel-
punkt standen die Ratifizierung des EVG-Vertrags, die Saar-
frage, ein europäisches Sicherheitssystem und die Vorbereitun-
gen der Drei Mächte für eine Konferenz mit der UdSSR. 

300 20.10. Botschafter Schlange-Schöningen, London, an das S. 892 
Auswärtige Amt 

Schlange-Schöningen informiert über die Außenministerkonfe-
renz der Drei Mächte in London, die Antwort auf die sowjetische 
Note vom 28. September 1953 und die Triest-Frage. 

301 21.10. Staatssekretär Hallstein, z.Z. Washington, an S. 895 
Bundeskanzler Adenauer und Ministerialdirektor 
Blankenhorn 

Hallstein berichtet über ein Gespräch mit dem amerikanischen 
Außenminister Dulles. Themen waren die Ratifizierung des 
EVG-Vertrags, die Überlegungen des belgischen Außenmini-
sters van Zeeland für ein europäisches Sicherheitssystem, die 
Beendigung des Besatzungsstatuts und die Konsultation der 
Bundesregierung vor einer Vier-Mächte-Konferenz. 

302 22.10. Aufzeichnung des Gesandtschaftsrats von Török S. 898 

Török resümiert eine Ressortbesprechung über die Befugnisse, 
die eine aus gesamtdeutschen Wahlen hervorgegangene Natio-
nalversammlung haben sollte. 

303 23.10. Aufzeichnung des Referenten Oncken S. 901 

Oncken erläutert die unterschiedlichen Auffassungen der Res-
sorts zu den Befugnissen, die einer aus gesamtdeutschen Wah-
len hervorgegangenen Nationalversammlung zustehen sollten. 

304 24.10. Aufze ichnung des Rech t sbe ra t e r s K a u f m a n n S. 904 

Kaufmann unterbreitet einen Vorschlag zur Beantwortung der 
Fragen 1 bis 15 des Aide-mémoire der AHK vom 22. September 
1953 über die Durchführung gesamtdeutscher Wahlen. 

305 24.10. Generalkonsul Feine, Genf, an das Auswärtige Amt S. 909 

Feine berichtet über Vorstöße für eine Beteiligung der DDR an 
den Arbeiten der ECE. 
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306 26.10. Aufzeichnung des Gesandten Fischer S. 911 

Fischer erörtert die Beziehungen zur Republik China (Taiwan) 
und die Möglichkeit von Wirtschaftsverhandlungen mit der 
Volksrepublik China. 

307 27.10. Vortragender Legationsrat von Kessel, Paris, an das S. 916 
Auswärtige Amt 

Kessel informiert über ein Gespräch mit dem Stellvertretenden 
NATO-Generalsekretär van Vredenburch. Im Mittelpunkt stan-
den eine mögliche Verminderung der amerikanischen Truppen 
in Europa, die Ratifizierung des EVG-Vertrags und ein Vertei-
digungsbeitrag der Bundesrepublik im Rahmen der NATO. 

308 30.10. Aufzeichnung des Staatssekretärs Hallstein S. 918 

Hallstein legt einen Vorschlag für ein Saarstatut vor. 

309 30.10. Aufzeichnung des Staatssekretärs Hallstein S. 921 

Hallstein begründet und erläutert seinen Vorschlag für ein Saar-
statut. 

310 31.10. Aufzeichnung des Gesandtschaftsrats I. Klasse Böker, S. 927 
Paris 

Böker berichtet von einem Gespräch mit dem stellvertretenden 
Abteilungsleiter im britischen Außenministerium, Warner, über 
die Vorbereitungen der Drei Mächte für eine Konferenz mit der 
UdSSR. 

311 31.10. Aufze ichnung des Rech t sbe ra te r s K a u f m a n n S. 929 

Kaufmann unterbreitet einen Vorschlag zur Beantwortung der 
Fragen 16 bis 20 des Aide-mémoire der AHK vom 22. Septem-
ber 1953 über die Bildung einer gesamtdeutschen Regierung. 

312 03.11. Gespräch des Bundeskanzlers Adenauer mit dem S. 935 
französischen Hohen Kommissar François-Poncet 

Die Gesprächspartner erörtern Möglichkeiten einer Lösung der 
Saarfrage. 

313 03.11. Aufzeichnung des Generalleutnants a.D. Speidel, Paris S. 943 

Speidel resümiert ein Gespräch mit dem italienischen Delega-
tionsleiter beim Interimsausschuß der EVG-Konferenz, Lom-
bardo, über die Ratifizierung des EVG-Vertrags und die Triest-
Frage. 
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314 03.11. Bo t schaf t e r Hausens t e in , Pa r i s , a n S t a a t s s e k r e t ä r S. 945 
Hallstein 

Hausenstein berichtet über die Besprechungen der Drei Mäch-
te zur Vorbereitung einer Konferenz mit der UdSSR. 

315 04.11. G e s a n d t e r J a n s e n , Luxemburg , a n das Auswär t ige A m t S. 946 

Jansen übermittelt Äußerungen des luxemburgischen Außen-
ministers Bech über die französische Haltung zur EVG. 

316 05.11. Aufzeichnung des Ministerialdirigenten Bräutigam S. 948 

Bräutigam analysiert die sowjetische Note vom 3. November 
1953 an die Drei Mächte. 

317 06.11. Aufzeichnung des Staatssekretärs Hallstein S. 950 

Hallstein faßt eine Unterredung mit dem amerikanischen Stell-
vertretenden Hohen Kommissar Dowling zusammen. Themen 
waren die Anwerbung von nicht-deutschen Freiwilligen für die 
amerikanische Armee im Bundesgebiet, die sowjetische Note 
vom 3. November 1953 und die Aufhebung des Interzonenpaß-
zwanges. 

318 10.11. Vortragender Legationsrat von Kessel, Paris, an S. 952 
Ministerialdirigent van Scherpenberg 

Kessel informiert über die Beteiligungsmöglichkeiten für Firmen 
aus der Bundesrepublik an Ausschreibungen für den Bau von 
Flugplätzen in der Türkei. 

319 12.11. Runderlaß des Gesandten I. Klasse Strohm S. 954 

Strohm erteilt Weisung, Kontakte zu den Vertretungen der ost-
europäischen Staaten und der Volksrepublik China zu unter-
lassen. 

320 12.11. Aufze ichnung des Vor t r agenden Lega t ions ra t s S. 955 
Trützschler von Falkenstein 

Trützschler legt den Stand der Beratungen zur Bereitstellung ei-
nes Feldlazaretts für Korea dar. 

321 13.11. Botschafter Haas, Ankara, an das Auswärtige Amt S. 957 

Haas berichtet über ein Gespräch mit Ministerpräsident Men-
deres. Themen waren die Eingliederung der Bundesrepublik in 
die atlantische Verteidigungsgemeinschaft, Verhandlungen der 
Drei Mächte mit der UdSSR und die Rückgabe deutschen Ei-
gentums. 

LVII 



Dokumentenverzeichnis für Band II 

322 13.11. Aufzeichnung des Generalleutnants a .D. Speidel, Paris S. 960 

Speidel resümiert ein Gespräch mit dem amerikanischen Be-
obachter beim Interimsausschuß der EVG-Konferenz, Bruce, zur 
Saarfrage und zur Ratifizierung des EVG-Vertrags in Frank-
reich. 

323 14.11. Aufze ichnung des Minis te r ia ld i rek tors B l a n k e n b o r n S. 961 

Blankenborn unterbreitet eine Einschätzung der außenpoliti-
schen Lage und der Entwicklung der UdSSR. 

324 14.11. Botschafter Hausenstein, Paris, an Staatssekretär S. 964 
Hallstein 

Hausenstein übermittelt Äußerungen des amerikanischen Be-
obachters beim Interimsausschuß der EVG-Konferenz, Bruce, 
zur Saarfrage. 

325 15.11. Aufzeichnung des Vortragenden Legationsrats S. 966 
Thierfelder, z.Z. Den Haag 

Thierfelder berichtet über ein Gespräch mit dem Berichterstat-
ter des Ausschusses für Allgemeine Angelegenheiten der Bera-
tenden Versammlung des Europarats, van der Goes van Na-
ters, zu dessen Saarbericht. 

326 16.11. Gespräch des Bundeskanzlers Adenauer mit dem S. 969 
Oberbefehlshaber der NATO-Streitkräfte in Europa, 
Gruenther 

Themen sind die Ratifizierung des EVG-Vertrags in Frankreich, 
die Bedrohung Europas und der USA durch die UdSSR, die be-
vorstehende Außenministerkonferenz der EGKS-Mitgliedstaa-
ten über eine Europäische Politische Gemeinschaft sowie mög-
liche Reaktionen der USA bei einem Scheitern der EVG. 

327 16.11. Aufzeichnung des Gesandten I. Klasse Ophüls S. 973 

Ophüls faßt ein Gespräch des Staatssekretärs Hallstein mit dem 
niederländischen Außenminister Beyen zu Fragen einer Euro-
päischen Politischen Gemeinschaft zusammen. 

328 17.11. Gespräch des Bundeskanzlers Adenauer mit dem S. 976 
amerikanischen Beobachter beim Interimsausschuß der 
EVG-Konferenz, Bruce 

Im Mittelpunkt stehen die vorbereitenden Gespräche des Bun-
deskanzlers mit dem französischen Hohen Kommissar Fran-
çois-Poncet zur Lösung der Saarfrage. 

329 17.11. Aufze ichnung des Gesand ten I. Klasse S t r o h m S. 981 

Strohm legt den Stand der Beziehungen zu Frankreich dar. 
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330 18.11. Botschafter Krekeler, Washington, an Bundeskanzler S. 990 
Adenauer und Staatssekretär Hallstein 

Krekeler berichtet über ein Gespräch mit dem Staatssekretär 
im amerikanischen Außenministerium, Smith. Themen waren 
die amerikanische Truppenstärke in Europa, die Ratifizierung 
des EVG-Vertrags, die Saarfrage und die Konsultation der Bun-
desregierung während der Konferenz der Staats- und Regie-
rungschefs der Drei Mächte auf den Bermudas. 

331 19.11. Aufzeichnung des Staatssekretärs Hallstein S. 994 

Hallstein resümiert eine Unterredung des Bundeskanzlers Ade-
nauer mit dem französischen Hohen Kommissar François-Pon-
cet und dem französischen Stellvertretenden Hohen Kommissar 
Bérard über die Unterzeichnung der Zusatzprotokolle zum EVG-
Vertrag. 

332 19.11. Botschafter Pawelke, Kairo, an das Auswärtige Amt S. 995 

Pawelke informiert über die Errichtung eines Handelsbüros der 
DDR in Ägypten. 

333 20.11. Staatssekretär Hallstein an Bundesminister Schröder S. 997 

Hallstein macht Vorschläge zur Abgrenzung der Zuständigkei-
ten zwischen Auswärtigem Amt und Bundesministerium des In-
nern auf kulturpolitischem Gebiet. 

334 21.11. Aufzeichnung des Gesandten I. Klasse Ophüls S. 999 

Ophüls übermittelt Äußerungen des amerikanischen Botschafts-
sekretärs in Paris, Cleveland, zur innenpolitischen Lage in 
Frankreich und zur Position der USA in der Saarfrage. 

335 21.11. Botschafter Clemens von Brentano, Rom, an das S. 1002 
Auswärtige Amt 

Brentano berichtet über ein Gespräch mit Ministerpräsident 
Pella zur Triest-Frage und zu Presseäußerungen in der Bundes-
republik über Südtirol. 

336 24.11. Aufzeichnung des Beauftragten des Bundeskanzlers, S. 1005 
Blank 

Blank nimmt Stellung zur Unterzeichnung von Zusatzprotokol-
len zum EVG-Vertrag. 

337 25.11. Aufzeichnung des Staatssekretärs Hallstein S. 1007 

Vorschläge zur Lösung der Saarfrage werden unterbreitet. 
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338 26.11. Gesandter Mueller-Graaf, z.Z. Wien, an das Auswärtige S. 1010 
Amt 

Mueller-Graaf berichtet über einen Besuch bei Bundeskanzler 
Raab und dem österreichischen Außenminister Figi. 

339 26.11. Botschaftsrat Freiherr von Mirbach, Kairo, an das S. 1011 
Auswärtige Amt 

Mirbach informiert über ein Gespräch mit dem Abteilungslei-
ter im ägyptischen Außenministerium, Aboul Fetouh, zum Sta-
tus eines Handelsbüros der DDR in Kairo. 

340 27.11. Bundeskanzler Adenauer an Botschafter Krekeler, S. 1012 
Washington 

Adenauer läßt Bundesminister Erhard ersuchen, sich während 
seines Aufenthaltes in den USA zurückhaltend zur Frage der 
Währungskonvertibilität zu äußern. 

341 27.11. Gesandter Mueller-Graaf, z.Z. Wien, an das Auswärtige S. 1014 
Amt 

Mueller-Graaf berichtet über Besuche beim Staatssekretär im 
österreichischen Außenministerium, Kreisky, und bei Vizekanz-
ler Schärf, in deren Mittelpunkt die Errichtung einer Handels-
vertretung der Bundesrepublik stand. 

342 28.11. Gespräch des Bundeskanz le r s A d e n a u e r mi t dem S. 1017 
f ranzös i schen Außenmin i s t e r B idau l t in Den H a a g 

Die Gesprächspartner erörtern französische Vorschläge zur 
Saarfrage. 

343 28.11. D r a h t e r l a ß des G e s a n d t e n F r e i h e r r von Welck S. 1021 

Welck übermittelt eine Sprachregelung des Staatssekretärs 
Hallstein zur sowjetischen Note vom 26. November 1953. 

344 30.11. Aufze ichnung des Re fe ren t en Oncken S. 1022 

Oncken analysiert das Schreiben des amerikanischen Hohen 
Kommissars Conant an Bundeskanzler Adenauer zur Durch-
führung gesamtdeutscher Wahlen und zur Bildung einer ge-
samtdeutschen Regierung. 

345 30.11. Bundeskanzler Adenauer an Staatssekretär Hallstein, S. 1025 
z.Z. Washington 

Adenauer unterrichtet über eine Unterredung mit dem ameri-
kanischen Hohen Kommissar Conant zur sowjetischen Note vom 
26. November 1953. 
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346 Nov. Aufze ichnung des B u n d e s k a n z l e r s A d e n a u e r S. 1027 

Die sowjetische Außenpolitik wird analysiert. 

347 01.12. Aufze ichnung des Rech t sbe ra t e r s K a u f m a n n S. 1031 

Kaufmann erörtert die Überlegungen der AHKvom 11. Novem-
ber 1953 zu freien gesamtdeutschen Wahlen und zu den Befug-
nissen einer gesamtdeutschen Regierung. 

348 01.12. S t a a t s s e k r e t ä r Hal ls te in , z.Z. Wash ing ton , a n S. 1037 
Bundeskanz l e r A d e n a u e r 

Hallstein informiert über Gespräche mit dem amerikanischen 
Außenminister Dulles. Im Mittelpunkt standen die geplante 
Vier-Mächte-Konferenz und die Ratifizierung des EVG-Vertrags 
durch die französische Nationalversammlung. 

349 03.12. Aufze ichnung der Abte i lung III S. 1040 

Erläutert wird der Stand der Arbeiten der interministeriellen 
Arbeitsgruppen, die im August 1953 zur Vorbereitung einer 
Vier-Mächte-Konferenz gebildet wurden. 

350 03.12. Minis te r ia ld i r igent B r ä u t i g a m a n die Botschaf t in S. 1042 
A t h e n 

Aufgrund von Berichten über Vorstöße der DDR zur Errich-
tung eines Handelsbüros in Griechenland legt Bräutigam die 
Haltung der Bundesregierung dar. 

351 03.12. Bo t schaf t e r Krekeler , Wash ing ton , a n das Auswär t ige S. 1043 
A m t 

Krekeler gibt Informationen über den Stand der Überlegungen 
im amerikanischen Außenministerium zu einer Vier-Mächte-
Konferenz und zu einer möglichen Reduzierung der amerikani-
schen Streitkräfte in Europa. 

352 04.12. Genera lkonsu l Koenning, Hels inki , a n das Auswär t ige S. 1045 
A m t 

Koenning berichtet über ein Gespräch mit dem finnischen Au-
ßenminister Törngren, in dem die finnische Haltung zur Bundes-
republik und zur DDR sowie Wirtschaftsfragen erörtert wurden. 

353 07.12. Minis te r ia ld i rek tor F r e i h e r r von M a l t z a n a n die S. 1048 
diplomat ische V e r t r e t u n g in London 

Maltzan informiert über die Übermittlung eines Schreibens des 
Bundeskanzlers Adenauer an Premierminister Churchill zur ge-
planten Vier-Mächte-Konferenz. 
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354 08.12. 

355 08.12 

356 09.12. 

357 10.12, 

358 10.12 

359 11.12. 

360 12.12 

361 13.12 

Hausbesprechung S. 1049 

Erörtert werden die Vorschläge der AHK vom 11. November 
1953 zu gesamtdeutschen Wahlen und zu den Befugnissen ei-
ner daraus hervorgehenden gesamtdeutschen Regierung. 

Aufzeichnung des Botschafters Hausenstein, Paris S. 1053 

Hausenstein berichtet über eine Unterredung mit dem Abtei-
lungsleiter im französischen Außenministerium, de la Tournelle, 
in der die Frage einer Freilassung der im Oradour-Prozeß ver-
urteilten Deutschen besprochen wurde. 

Gespräch des Staatssekretärs Hallstein mit dem S. 1054 
französischen Stellvertretenden Hohen Kommissar 
Bérard 

Die Gesprächspartner erörtern einen „accord de principe" zur 
Saarfrage. 

Runderlaß des Staatssekretärs Hallstein S. 1056 

Hallstein erläutert die Haltung der Bundesregierung zur be-
vorstehenden Vier-Mächte-Konferenz und den Stand der Saar-
gespräche. Er befaßt sich zudem mit der Ratifizierung des EVG-
Vertrags in Frankreich. 

Botschafter Krekeler, Washington, an das Auswärtige S. 1061 
Amt 

Krekeler gibt Äußerungen von Mitarbeitern des amerikani-
schen Außenministeriums zur Saarfrage wieder und bittet um 
weitere Sprachregelung. 

Botschafter Oellers, Rio de Janeiro, an das Auswärtige S. 1062 
Amt 

Oellers berichtet über Sondierungen der DDR mit dem Ziel, 
wirtschaftliche Beziehungen zu Brasilien aufzunehmen. 

Hausbesprechung S. 1064 

Erörtert werden Fragen, die zwischen der Bundesrepublik und 
den Niederlanden ungelöst sind. 

Gespräch des Bundeskanzlers Adenauer mit dem S. 1073 
amerikanischen Außenminister Dulles in Paris 

Themen sind die Ratifizierung des EVG-Vertrags in Frankreich 
und Italien, die Saarfrage, die bevorstehende Vier-Mächte-Kon-
ferenz und die Präsenz amerikanischer Truppen in Europa. 
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362 13.12. 

363 14.12. 

364 14.12. 

365 15.12. 

366 16.12. 

367 16.12. 

368 17.12 

369 17.12. 

Gespräch des Bundeskanzlers Adenauer mit dem S. 1079 
britischen Außenminister Eden in Paris 
Adenauer und Eden erörtern die bevorstehende Vier-Mächte-
Konferenz, insbesondere den britisch-französischen Entwurf für 
eine Sicherheitserklärung, die EVG und die Vorschläge des bel-
gischen Außenministers van Zeeland zur europäischen Sicher-
heit. 

Aufzeichnung des Gesandtschaftsrats Frank, Paris S. 1085 

Frank resümiert ein Gespräch mit Bundeskanzler Adenauer 
über die Frage, mit welchen Mitteln sich die Aussichten auf ei-
ne Ratifizierung des EVG-Vertrags in Frankreich fordern ließen. 

Ressortbesprechung S. 1088 

Der Kabinettsausschuß für die Vier-Mächte-Konferenz befaßt 
sich mit Möglichkeiten zur Durchführung freier gesamtdeut-
scher Wahlen. 

Aufzeichnung des Vortragenden Legationsrats Salat S. 1094 

Salat informiert über eine Ressortbesprechung, die sich mit der 
Zuständigkeit für die Europäische Organisation für kernphysi-
kalische Forschung und mit der Beschaffung der dafür erforder-
lichen finanziellen Mittel befaßte. 

Besprechung mit Vertretern der Alliierten Hohen S. 1096 
Kommission 
Rechtsberater Kaufmann erläutert den Vertretern der AHK die 
Haltung der Bundesregierung zu den Befugnissen einer gesamt-
deutschen Regierung und zur Kontrolle gesamtdeutscher Wah-
len. 

Botschafter Krekeler, Washington, an Staatssekretär S. 1102 
Hallstein 
Krekeler äußert sich zu Reaktionen in den USA auf den Besuch 
des Bundesministers Erhard. 

Besprechung der Arbeitsgruppe der Drei Mächte mit S. 1105 
Abteilungsleiter Grewe in Paris 

Erörtert wird der von Abteilungsleiter Grewe dargelegte Stand-
punkt der Bundesregierung zur Durchführung gesamtdeutscher 
Wahlen und zu den Befugnissen einer gesamtdeutschen Regie-
rung. 

Gesandter von Etzdorf, Paris, an das Auswärtige Amt S. 1108 

Etzdorf berichtet von einem Gespräch mit dem Vorsitzenden 
des Interimsausschusses der EVG-Konferenz, Alphand, über die 
amerikanische Haltung zur EVG. 
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370 18.12. Besprechung der Arbei tsgruppe der Drei Mächte mi t S. 1110 
Abteilungsleiter Grewe in Par i s 

Die Sachverständigen befassen sich mit den Befugnissen einer 
provisorischen gesamtdeutschen Regierung. 

371 18.12. Gesand tschaf t s ra t Schmidt-Schlegel, La Paz, an das S. 1115 
Auswärt ige Amt 

Schmidt-Schlegel berichtet über eine Unterredung mit dem 
Staatssekretär im bolivianischen Außenministerium, Quiroga 
Galdo. Im Mittelpunkt standen die Wirtschaftsbeziehungen und 
eine Aufwertung der diplomatischen Vertretungen zu Botschaf-
ten. 

372 19.12. Delegationsleiter Hermes an Bundeskanzler Adenauer S. 1119 

In einer Auseinandersetzung mit dem Bundesministerium für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit ersucht Hermes um Unterstüt-
zung für seine Verhandlungsführung bei der Konferenz für die 
Organisation der Europäischen Agrarmärkte. 

373 20.12. Besprechung der Arbei tsgruppe der Drei Mächte mi t S. 1124 
Abteilungsleiter Grewe in Par i s 

Diskutiert werden die Durchführung freier gesamtdeutscher 
Wahlen und die Befugnisse einer gesamtdeutschen Regierung. 

374 21.12. Aufzeichnung des Rechtsbera ters K a u f m a n n S. 1127 

Kaufmann erörtert die Frage, unter welchen Voraussetzungen 
eine gesamtdeutsche Regierung mit allen Machtbefugnissen 
auszustatten sei und zu welchem Zeitpunkt Friedensverhand-
lungen beginnen sollten. 

375 21.12. Aufzeichnung des Vor t ragenden Legat ionsrats Sala t S. 1131 

Salat befaßt sich mit der Frage der Zustimmungsbedürftigkeit 
von Kulturabkommen mit dritten Staaten durch die Länder. 

376 22.12. Aufzeichnung des Gesandten von Kessel S. 1134 

Kessel stellt Überlegungen zu gesamtdeutschen Wahlen und zur 
Übernahme der staatlichen Vollmachten durch eine gesamt-
deutsche Nationalversammlung und Regierung an. 

377 22.12. S taa t s sek re t ä r Hal ls te in an die Botschaft in Brüssel S. 1137 

Hallstein übermittelt eine Sprachregelung zum Vorschlag des 
belgischen Außenministers van Zeeland für ein europäisches Si-
cherheitssystem. 
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378 23.12. 

379 24.12. 

380 28.12. 

381 28.12. 

382 29.12. 

383 31.12. 

LXV 

Aufzeichnung des Gesandten I. Klasse Ophüls S. 1138 

Ophüls nimmt zum Schreiben des Delegationsleiters Hermes 
über die Verhandlungsführung auf der Konferenz für die Orga-
nisation der Europäischen Agrarmärkte Stellung. 

Aufzeichnung des Gesandten Freiherr von Welck S. 1141 

Welck äußert sich zur österreichischen Absicht, die Initiative zur 
Errichtung einer diplomatischen Vertretung der Bundesrepublik 
in Wien zu ergreifen. 

Aufzeichnung des Staatssekretärs Hallstein S. 1142 

Hallstein bittet darum, östliche Bestrebungen zu beobachten, 
der DDR zur staatlichen Anerkennung zu verhelfen. 

Gesandter Melchers, Bagdad, an das Auswärtige Amt S. 1143 

Melchers berichtet über Gespräche mit der jordanischen Regie-
rung anläßlich der Übergabe des Beglaubigungsschreibens in 
Amman. Im Mittelpunkt standen der Israel-Vertrag, die Wirt-
schaftsbeziehungen und Sichtvermerksfragen. 

Aufzeichnung des Gesandten Freiherr von Welck S. 1148 

Welck befaßt sich mit den von der UdSSR auf der Vier-Mächte-
Konferenz zu erwartenden Vorschlägen und entwirft Stellung-
nahmen der Bundesregierung dazu. 

Vizekonsul Löwe, Berlin (West), an das Auswärtige Amt S. 1153 

Löwe informiert über Erwartungen der SED im Hinblick auf die 
Vier-Mächte-Konferenz in Berlin. 
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Deutschland 

SPD Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands 

SPÖ Sozialdemokratische Partei 
Österreichs 

SS Schutzstaffel 

SSR sozialistische Sowjet-
Republik 

s t s Staatssekretär 

SU Sowjetunion 

TASS Telegrafnoe Agentstvo 
Sovetskogo Sojuza 

Tgb. Nr. Tagebuch-Nummer 

UdSSR Union der Sozialistischen 
Sowjetrepubliken 

UK United Kingdom 

UN United Nations 

UNESCO United Nations Educa-
tional, Scientific and 
Cultural Organization 

UNICEF United Nations Inter 
national Children's 
Emergency Fund 

UNO United Nations 
Organization 

UNRWA United Nations Relief and 
Works Agency for Palestine 
Refugees in the Near East 

UP United Press 

U.R.A.S. Union des Républicains de 
l'Action Sociale 

U.R. S.S. Union des Républiques 
Socialistes Soviétiques 

US United States 

USA United States of America 

VLR Vortragender Legationsrat 

VN Vereinte Nationen 

Vopo Volkspolizei 

VS Verschlußsache 
WPV Weltpostverein 
Ζ Zentrum 
ZK Zentralkomitee 
z.Wv. zur Wiederverwendung 
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